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Geschätzte Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger! 

Das zu Ende gehende Jahr 2022 wird 

als ein besonderes Jahr in die Ge-

schichte eingehen. 

Neben der Corona-Problematik, die 

noch immer nicht vom Tisch ist, haben 

noch zusätzliche Ereignisse unser Zu-

sammenleben beeinflusst. Kaum je-

mand von uns hätte es für möglich ge-

halten, dass wir in Europa wiederum einen Krieg haben. 

Der Überfall Russlands auf die Ukraine hat nicht nur für die 

dortige Bevölkerung großes Leid gebracht, sondern hat 

auch massive Auswirkungen auf die Weltwirtschaft und 

auf uns selbst. Einerseits waren hohe Flüchtlingszahlen zu 

verzeichnen, wobei auch in unserer Gemeinde noch im-

mer einige geflohene ukrainische Bürgerinnen und Bürger 

aufhältig sind. Insgesamt fanden am Höhepunkt der aktu-

ellen Flüchtlingswelle mehr als 100 Personen bei uns 

Schutz, derzeit sind noch rund 15 ukrainische Staatsbürger 

im Gemeindegebiet gemeldet. 
 

Ein riesiges Problem, das bei vielen Menschen berechtigte 

Sorgen ausgelöst hat, ist die Teuerung auf vielen Ebenen. 

Es ist zu befürchten, dass diese Thematik auch im kom-

menden Jahr 2023 beherrschend bleiben wird. Bund und 

Land haben zwar abfedernde Maßnahmen gesetzt, den-

noch werden diese Hilfen vermutlich nicht ausreichen. So-

mit wird diese unerfreuliche Entwicklung letztlich für viele 

von uns auch Einschränkungen bedeuten. Nähere Infor-

mationen zu den geschnürten Entlastungspaketen finden 

Sie u.a. auf www.noel.gv.at. Natürlich stehen auch die Be-

diensteten des Gemeindeamtes für Auskünfte zur Verfü-

gung! 
 

Erfreulich ist aber, dass nun wieder Veranstaltungen statt-

finden können. Details finden Sie im Veranstaltungskalen-

der im Blattinneren. 

Besonders hat es mich gefreut, dass wir am 25. November 

wieder die festliche Einschaltung der Weihnachtsbeleuch-

tung am Hauptplatz in Raabs mit einem festlichen Pro-

gramm – umrahmt von einem Ensemble der Musikschule 

Raabs/Thaya und dem VS-Chor – abhalten konnten. Be-

sonderer Dank gilt dem mitveranstaltenden Verein „WIR 

für Raabs“ mit Obfrau Julia Zwickl an der Spitze. Engagierte 

Mitglieder haben den großen Adventkranz auf dem Brun-

nen gestaltet, der – neben dem Christbaum auf dem 

Hauptplatz und den zahlreichen kleineren Christbäumen 

vor den einzelnen Geschäften – einen großen Blickfang 

darstellt. 
 

Aus der Gemeindestube kann ich berichten, dass die Orts-

durchfahrt Modsiedl nunmehr fertiggestellt wurde und 

auch die Sanierung der Bahnstraße bald abgeschlossen 

werden wird.

Seit dem ersten Dezember-Wochenende befindet sich die 

neue „ERDsauna“ im Thayatal Vitalbad im Probebetrieb, 

wobei einige Restarbeiten rundherum noch zu erledigen 

sind. 
 

Die Nachmittagsbetreuung in der Volksschule erfreut sich 

einer immer größer werdenden Nachfrage, sodass mit 

September 2022 eine zweite Gruppe eröffnet wurde. 
 

Die vierte Kindergartengruppe, die binnen kürzester Zeit 

als Provisorium im Gebäude der Mittelschule Raabs einge-

richtet wurde, hat ihren Betrieb aufgenommen. Die Ge-

staltung der Außenanlagen wurde auf das Frühjahr 2023 

verschoben.  
 

Zu guter Letzt darf ich Sie, geschätzte Gemeindebürgerin-

nen und Gemeindebürger, ersuchen, am 29. Jänner 2023 

bei der NÖ Landtagswahl von Ihrem Wahlrecht Gebrauch 

zu machen. Hinweisen möchte ich darauf, dass das Wahl-

recht auf die Hauptwohnsitzer eingeschränkt wurde, was 

ich persönlich bedauere. 
 

Abschließend möchte ich allen Leserinnen und Lesern ein 

besinnliches Weihnachtsfest im Kreise der Familie bzw. ih-

rer Lieben wünschen! Für das Jahr 2023 wünsche ich 

ALLEN vor allem Gesundheit und eine große Portion Opti-

mismus, damit wir GEMEINSAM durch die aktuell sicher 

herausfordernde Zeit kommen. 

 
 

Es grüßt Sie herzlichst 

Ihr Bürgermeister 

 

 

 

(Rudolf Mayer) 

 

 

Christbaumspende 

Der Christbaum am Hauptplatz in Raabs wurde von Herrn 

Hagen aus Brunn/Wild gespendet. Für den Hauptplatz in 

Weikertschlag spendete Herr Hummel aus Modsiedl einen 

Baum. Dafür ein herzliches DANKE!  
  

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiDiKXAlO7QAhWBbRQKHSt0B0YQjRwIBw&url=http://www.osterfeldschule-unna.de/index.php?content%3D7_Archiv_2/Letzter%20Schultag.htm&bvm=bv.141320020,d.d24&psig=AFQjCNFL8iEJEkTiik4b97V5dS4WJnX2CQ&ust=1481614275408067
http://www.noel.gv.at/
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Aktuelles 

Redaktionsschlüsse 

Ausgabe Redaktionsschluss 

1. Ausgabe (Frühjahr) 1. Montag im März  

2. Ausgabe (Sommer) 1. Montag im Juni  

3. Ausgabe (Herbst) 1. Montag im September 

4. Ausgabe (Winter) 1. Montag im Dezember 

 

Wichtige Gemeinderatsbeschlüsse 

In der Sitzung vom 07. September 2022 wurden  

u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• Vergabe von Leistungen (Herstellungen, Anschaffun-

gen, Lieferungen und Arbeiten) 

• 1. Nachtragsvoranschlag für das Jahr 2022 mit den er-

forderlichen Bestandteilen, Anlagen und Beilagen 

• Landesstraße L8061 Baulos „L8061 Bahnstraße Raabs 

OD“ – Übereinkommen Grundeinlösung 

• Darlehensaufnahme für das Projekt 1000025 „Fried-

höfe – Urnenhaine“ im investiven Haushalt des Jahres 

2022 

• Darlehensaufnahme für das Projekt 1000043 „Ein-

richtung einer 4. Kindergartengruppe“ im investiven 

Haushalt des Jahres 2022 

• Darlehensaufnahme für das Projekt 1000005 „Thaya-

talbad – Sanierung – Zubau einer Sauna“ im investi-

ven Haushalt des Jahres 2022 

• Zusicherung von Förderungsmitteln aus dem NÖ 

Wasserwirtschaftsfonds für die ABA Raabs an der 

Thaya BA27 – Alberndorf – Annahmeerklärung 

• Untermietvertrag mit der Bezirksbauernkammer 

Waidhofen an der Thaya – Neufassung wegen Ver-

tragsende 

• Örtliches Raumordnungsprogramm – 39. Änderung in 

den Katastralgemeinden Lindau, Oberndorf bei Wei-

kertschlag, Weikertschlag, und Mostbach 

• NÖ Straßenbauabteilung 8 – Straßenmeisterei Raabs 

an der Thaya – Bauführungen des NÖ Straßendiens-

tes – Nebenanlagen in der KG Raabs an der Thaya - 

Baulos „L8061 Bahnstraße Raabs NA“ – Übernahme 

in die Erhaltung und Verwaltung der Gemeinde 

• NÖ Straßenbauabteilung 8 – Straßenmeisterei Raabs 

an der Thaya – Bauführungen des NÖ Straßendiens-

tes – Nebenanlagen in der KG Modsiedl – Baulos „L52 

Modsiedl OD NA“ – Übernahme in die Erhaltung und 

Verwaltung der Gemeinde 

• Neuvermessung eines Teilstückes des Güterweges 

„Krautgartlweg“, Parzelle 677, EZ 402 in der KG 21059 

Weikertschlag an der Thaya  

• Neuvermessung eines Teilstückes des Güterweges 

„Krautgartlweg“, Parzelle 677, EZ 402 in der KG 21059 

Weikertschlag an der Thaya – Widmungen und Ent-

widmungen  

 
 

In der Sitzung vom 08. November 2022 wurden  

u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• Vergabe von Leistungen (Herstellungen, Anschaffun-

gen, Lieferungen und Arbeiten) 

• Unwetterschäden auf öffentlichen Gemeindewegen 

im Jahr 2022 

• Mathilde Müllner, 3820 Raabs an der Thaya – Ansu-

chen um Löschung des Wiederkaufsrechtes für die 

Stadtgemeinde Raabs an der Thaya auf dem Grund-

stück 228/57, EZ 862, KG 21038 Raabs an der Thaya 

• Gerold Hofbauer, 3820 Speisendorf – Ansuchen um 

Grundverkauf (Trennstück 1 laut dem Teilungsplan 

der Dr. Döller Vermessung ZT GmbH, GZ 3998/22) 

nach Neuvermessung im Bereich der Grundstücke 

274/10 und 274/16 KG 21050 Speisendorf 

• Entwidmung des Trennstückes 1 laut dem Teilungs-

plan der Dr. Döller Vermessung ZT GmbH, GZ 

3998/22, im Ausmaß von 5 m² von der Parzelle 

274/16, EZ 67, KG 21050 Speisendorf aus dem öffent-

lichen Gut 

• Darlehensaufnahme für die Urnenhaine auf den 

Friedhöfen Oberndorf bei Raabs und Großau – Ge-

nehmigung des Darlehensvertrages (Int.Nr.137) 

• Darlehensaufnahme für die Errichtung einer ERD-

sauna beim Thayatal-Vitalbad – Genehmigung des 

Darlehensvertrages (Int.Nr.14) 

• Darlehensaufnahme für die Errichtung einer 4. Kin-

dergartengruppe in der Mittelschule Raabs – Geneh-

migung des Darlehensvertrages (Int.Nr.143) 

• Grundeinlöse für den Gehsteig im Bereich des Raiffe-

isenlagerhauses in Weikertschlag – Übereinkommen 

– Endabrechnung 

• Mietvertrag mit der Mittelschulgemeinde Raabs an 

der Thaya für die beiden Kindergartengruppen, die im 

Gebäude der Mittelschulgemeinde untergebracht 

sind  

• Bericht über die Sitzung des Prüfungsausschusses 

vom 26. September 2022 (angesagte Überprüfung 

der Kassenführung und der laufenden Gebarung) 

• Wellnessoase Thayatal-Raabs GmbH – Verlustabde-

ckung im Jahr 2023 

• Kurt und Ulrike Wessely, 3820 Oberndorf bei Raabs  – 

Einräumung eines Leitungsrechts für eine Fernwär-

meleitung über das Grundstück 898, EZ 347, Öffentli-

ches Gut  der KG 21030 Oberndorf bei Raabs 

• Petra und Josef Felsinger, 1200 Wien – Ansuchen um 

Ankauf des Bauplatzes Parzelle 510/4 in der KG 21038 

Raabs an der Thaya 

• Union SV Raiffeisen Raabs – Ansuchen um Förderung 

in Form von Personalbeistellung nach Vorlage von di-

versen Aufwendungs- bzw. Investitionsnachweisen 

• Abwassergenossenschaft Rabesreith – Beitritt der 

Stadtgemeinde Raabs an der Thaya mit dem Objekt 
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Feuerwehrhaus Rabesreith, Liegenschaft Parzelle 

817/11, EZ 97, ÖG der KG 21039 Rabesreith 

• Trinkwassergenossenschaft Rabesreith – Beitritt der 

Stadtgemeinde Raabs an der Thaya mit dem Objekt 

Feuerwehrhaus Rabesreith, Liegenschaft Parzelle 

817/11, EZ 97, ÖG der KG 21039 Rabesreith 

• Örtliches Raumordnungsprogramm – 39. Änderung – 

Beschlussfassung über die Änderungspunkte 4a und 

4c betreffend die KG Speisendorf 

• Baulandvertrag Ing. Herbert Gutkas und Doris Gutkas 

– Stadtgemeinde Raabs an der Thaya, und zwar für 

das Grundstück 275/5 der KG 21050 Speisendorf, 

welches als Bauland- Wohngebiet gewidmet werden 

soll 

 

Winterdienst 

Seitens der Stadtgemeinde Raabs an der 

Thaya wird auf die gesetzlichen Anrai-

nerverpflichtungen, insbesondere ge-

mäß § 93 Straßenverkehrsordnung 1960 

– StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, hinge-

wiesen: 
 

§ 93 StVO 1960 lautet 

„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, 

ausgenommen die Eigentümer von unverbauten land- und 

forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür 

zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer Ent-

fernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffent-

lichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege ein-

schließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen 

entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 

22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert so-

wie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig 

(Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer 

Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.  

(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Geh-

steige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 1 m brei-

ten Streifen entlang der Häuserfronten. 

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu 

sorgen, dass Schneewechten oder Eisbildungen von den 

Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Ver-

kaufshütten entfernt werden. […] 

(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder Grundstü-

cken auf die Straße ist eine Bewilligung der Behörde erfor-

derlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn das Vorhaben 

die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des 

Verkehrs nicht beeinträchtigt.“ 
 

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffent-

lichen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstechnischen 

Gründen vorkommen, dass die Stadtgemeinde Raabs Flä-

chen räumt und streut, hinsichtlich derer die Anrai-

ner/Grundeigentümer im Sinne der vorstehend genann-

ten bzw. anderer gesetzlicher Bestimmungen selbst zur 

Räumung und Streuung verpflichtet sind. Die Stadtge-

meinde Raabs weist ausdrücklich darauf hin, dass  

• es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche Ar-

beitsleistung der Stadtgemeinde Raabs handelt, aus 

der kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann;  

• die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbun-

dene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und 

ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten beim 

verpflichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer ver-

bleibt; 

• eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch 

stillschweigende Übung im Sinne des § 863 Allgemei-

nes Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit aus-

drücklich ausgeschlossen wird. 
 

Die Stadtgemeinde Raabs ersucht um Kenntnisnahme und 

hofft, dass durch ein gutes Zusammenwirken der kommu-

nalen Einrichtungen und des privaten Verantwortungsbe-

wusstseins auch im kommenden Winter wieder eine si-

chere und gefahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwege 

und öffentlichen Straßen möglich ist. 
 

Heizkostenzuschuss NÖ 2022/2023 

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen 

NiederösterreicherInnen einen einmaligen Heizkostenzu-

schuss für die Heizperiode 2022/2023 in der Höhe von 

€ 150,00 und zusätzlich eine NÖ Sonderförderung zum 

Heizkostenzuschuss in der Höhe von € 150,00 zu gewäh-

ren.  
 

Antragsstellung bis 30. März 2023 in der 

Hauptwohnsitzgemeinde! 
 

Einkommensgrenzen Stand 1. Oktober 2022: 

Alleinstehend: € 1.030,49/1.202,24* 

Erhöhung f. jedes Kind: € 159,00/185,49* 

Erhöhung f. jeden weiteren  

Erwachsenen: 
€ 595,22/694,42* 

* Der zweite Betrag ist die Grenze bei BezieherInnen von Leis-

tungen nach dem Arbeitslosenversicherungsgesetz  

oder von Kinderbetreuungsgeld etc.. 

Tel. Auskünfte über den Heizkostenzuschuss erhalten Sie 

beim Bürgerservice-Telefon unter 02742/9005-9005. 
 

Auszahlung Jagdpacht für 2023 

Die Jagdpacht für das Jahr 2023 wird in der Zeit vom 

10.iJänner bis 10. Juli 2023 für die Ortschaften Eibenstein, 

Großau, Liebnitz, Luden, Primmersdorf, Raabs-Kollmitz-

dörfl, Rabesreith und Reith am Gemeindeamt Raabs aus-

bezahlt. In den restlichen Ortschaften wird die Auszahlung 

durch den jeweiligen Jagdausschussobmann durchge-

führt. 

Die Namen der Jagdausschussobmänner sowie die Aus-

zahlungsfrist werden ab Mitte Dezember 2022 an der 

Amtstafel der Stadtgemeinde Raabs kundgemacht. 
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De-minimis-Förderungen für 2022 

Die Ansuchen um die De-minimis-Förderung für das Jahr 

2022 können wieder ab Jänner 2023 bei der Stadtge-

meinde Raabs eingereicht werden. Wir ersuchen Sie, alle 

nötigen Unterlagen mitzubringen.  

Infos unter guenther.franz@raabs-thaya.gv.at 

oder unter 02846/365-19 (Günther FRANZ). 
 

Trinkwasseruntersuchungen der 

Wasserversorgungsanlagen 

Die aktuellen Wasseruntersuchungsbefunde der Wasser-

versorgungsanlagen der Stadtgemeinde Raabs an der 

Thaya finden Sie unter www.raabs-thaya.gv.at → Bür-

gerservice → Trinkwasseruntersuchungen.  
 

Müll-Abfuhrkalender 2023 

Dieser Ausgabe liegt der Abfuhrkalender 2023 bei. Weitere 

gedruckte Exemplare liegen bei der Gemeinde auf und 

können dort gerne abgeholt werden bzw. ist der Kalender 

auch unter www.raabs-thaya.gv.at einsehbar. 

 

Altstoffsammelzentrum 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass in allen Altstoff-

sammelzentren des Bezirkes (somit auch im ASZ Raabs) im 

Rahmen der Öffnungszeiten Christbäume (ohne Schmuck 

und Lametta usw.) GRATIS übernommen werden. 

Öffnungszeiten ASZ Raabs:  

Jeden Donnerstag von 09:30 bis 12:00 Uhr 

und von 12:30 bis 14:30 Uhr sowie jeden 3. 

Samstag im Monat von 08:30 bis 11:30 Uhr. 

Der letzte Öffnungstermin des Altstoffsam-

melzentrums in Raabs im alten Jahr ist am Do, 29.12.2022 

und der erste Termin im neuen Jahr ist am Do, 05.01.2023. 

 

 

Strauch- und Grasschnittentsorgung 

Die Strauchschnittentsorgung ist von Montag bis Freitag 

bei der Kläranlage Raabs von 7.30 bis 8 Uhr möglich. Blät-

ter, Rasenschnitt und frisches Material, wie z.B. Thujen-

schnitt gehören in die Biotonne oder sind in Säcken zu ent-

sorgen. Diese sind am Gemeindeamt zum Preis von € 2,50 

pro Sack (80 l) erhältlich und werden gemeinsam mit der 

Biotonne abgeholt. 

 

Periodische Überprüfung von Zentralhei-

zungsanlagen mit Heizkesseln, Blockheiz-

kraftwerken, Heizungsanlagen mit elektri-

scher Widerstandsheizung, Wärmepumpen 

und Klimaanlagen 

§ 32 Abs. 7 der NÖ. Bauordnung 2014 

sieht vor, dass Prüfberichte über die 

periodische Überprüfung von Zentral-

heizungsanlagen mit Heizkesseln, 

Blockheizkraftwerken, Heizungsanla-

gen mit elektrischer Widerstandshei-

zung, Wärmepumpen und Klimaanlagen der Baubehörde 

durch das jeweilige Prüforgan vorzulegen sind. 

Die Prüfung hat bei Heizungsanlagen von 6 kW bis 50 kW 

alle 3 Jahre, bei Heizungsanlagen ab 50 kW und Blockheiz-

kraftwerken jährlich und bei Wärmepumpen und Klimaan-

lagen alle 5 Jahre nach Inbetriebnahme zu erfolgen. 

Die Stadtgemeinde Raabs an der Thaya ersucht daher alle 

Inhaber von oben angeführten Anlagen, im eigenen Inte-

resse die gesetzlich vorgeschriebenen Überprüfungen zu 

veranlassen und die entsprechenden Prüfberichte dem Ge-

meindeamt zukommen zu lassen!  

 
  

mailto:guenther.franz@raabs-thaya.gv.at
http://www.raabs-thaya.gv.at/
http://www.raabs-thaya.gv.at/
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Ankündigungen
Wahlservice für die Landtagswahl 2023 

Am 29. Jänner 2023 wird der Landtag neu gewählt. Unsere 

„Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Pro-

zedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.  
 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen 

und Bürger bei der bevorstehenden Gemeinderatswahl 

optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang 

Jänner eine „Amtliche Wahlinformation – Landtagswahl 

2023“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die 

anlässlich der Wahl versendet wird, besonders auf unsere 

Mitteilung (siehe Abbildung). 
 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und be-

inhaltet einen Buchstaben/Zahlencode für die Beantra-

gung einer Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen 

Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. Doch was ist mit 

all dem zu tun? 
 

Wenn Sie am 29. Jänner 2023 im Wahllokal Ihre Stimme 

abgeben, bringen Sie den personalisierten Abschnitt und 

einen amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit erleichtern 

Sie die Wahlabwicklung, weil die Wahlbehörde nicht mehr 

im Wählerverzeichnis suchen muss.  
 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 

können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte 

für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in un-

serer „Amtlichen Wahlinformation“, weil diese personali-

siert ist. Sie haben zur Beantragung einer Wahlkarte drei 

Möglichkeiten: Persönlich im Gemeindeamt, schriftlich 

mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte 

mit Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit 

dem personalisierten Code auf der „Amtlichen Wahlinfor-

mation“ können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkar-

tenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 
 

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst 

frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon bean-

tragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche 

und Online-Anträge ist der 25. Jänner 2023, 24:00 Uhr. 

Eine Persönliche Antragsstellung ist bis Freitag, den 

27.01.2023, 12:00 Uhr möglich. 
 

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt eingeschrieben und 

nachweislich (RSb) auf Ihre angegebene Zustelladresse.  

 

Wählen mit Wahlkarten: 

• per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens 

29.01.2023, um 6:30 Uhr bei der Gemeinde einlangen 

• durch persönliche Stimmabgabe in Ihrem Wahllokal, 

• oder Sie können Ihre unterschriebene Briefwahlkarte 

in Ihrem Wahlsprengel bis zum Schließen des Wahllo-

kales abgeben oder durch Boten überbringen lassen 

• in jenen Wahllokalen in jeder NÖ Gemeinde am 

Wahltag, welche Wahlkarten entgegennehmen oder 

• beim Besuch der besonderen („fliegenden“) Wahlbe-

hörde (nur innerhalb des Gemeindegebietes möglich) 

 

Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenanträge diese amt-

liche Wahlinformation! – Sie erleichtern uns damit wesent-

lich die Arbeit! 
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Berichte 
Aktion "Schutzengel" 2022 

Im Rahmen der diesjährigen Aktion Schutzengel besuchte 

Vbgm. Franz Fischer pünktlich zu Schulbeginn die Volks-

schule und die Kindergärten in Raabs. 

 

Dieses Jahr bekamen die Kinder der Volksschule eine 

Warnweste für mehr Sicherheit im Straßenverkehr und ei-

nen Folder von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 

überreicht. Die Kindergartenkinder bekamen einen Reflek-

toranhänger und ein Malbuch. 
 

Erntedankfest im NÖ PBZ Raabs/Thaya 

Als erstes größeres Fest wurde am 14. September 2022 

das Erntedankfest im PBZ Raabs/Thaya gefeiert. Neben 

den Bewohnerinnen und Bewohnern besuchten zahlrei-

che Gäste das Fest. Als Ehrengäste konnten Vizebürger-

meister Franz Fischer und Frau Ulrike Hörmann, die seit 1. 

September 2022 bestellte Leiterin für den Bereich Soziales 

der Bezirksverwaltungsbehörde Waidhofen/Thaya, 

ebenso begrüßt werden wie Patrick Dejcmar, Komman-

dant der Freiwilligen Feuerwehr Raabs/Thaya. 

 

Nach der traditionellen Erntedankmesse wurden die Leis-

tungen der haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter gewürdigt. Vor allem in der von Corona 

geprägten Zeit waren alle im Haus gefordert, weiß Direk-

torin Brigitte Grünsteidl zu berichten. Das große Engage-

ment und die hohe Einsatzbereitschaft jedes/jeder Einzel-

nen haben dazu beitragen, dass sich die Menschen im PBZ 

Raabs wohl fühlen und die hohe Qualität, beibehalten 

werden konnte und kann. Stellvertretend wurden deshalb 

Pflege- und Betreuungsmanagerin Andrea Winkler für die 

Bereiche Pflege und Betreuung und Köchin Joanna Arnber-

ger für die Supportbereiche Administration, Küche, Reini-

gung und Technik für erfolgreich abgelegte berufsbeglei-

tende Ausbildungen geehrt. Zum Abschluss wurde Lena 

Schinko vorgestellt, welche seit 1. September 2022 als 

Lehrling Verwaltungsassistentin im Haus tätig ist.  
 

Im Anschluss verwöhnte die hauseigene Küche die Gäste 

mit einem Festessen. Musikalisch umrahmt wurde das 

stimmunsvolle Fest von der „Mödringer Hausmusik“.  

 

Geschichtliche Wanderung 

von Liebnitz nach Buchenstein 

An der geschichtlichen Wanderung von Liebnitz zur Ruine 

Buchenstein am 24. September nahmen 35 Personen teil. 

 

Zuerst wurde die Kapelle in Liebnitz besucht, die als Burg-

kapelle bereits vor 1200 erbaut wurde. Heute wirkt sie mit 

ihren gezimmerten Kirchenbänken recht altertümlich. Im 

Jahr 1795 verkaufte die Herrschaft Weinern ihren Gutshof, 

der aus der ehemaligen Burg Liebnitz entstanden war, an 

die Bauern des Dorfes; die Gebäude wurden an Kleinhäus-

ler verkauft. Die Kapelle Liebnitz erhielten die sogenann-

ten „bestifteten Bauern“ mitsamt einigen Grundstücken 

und dem Fischrecht in der Thaya, die aber dafür auch die 

Erhaltung der Kapelle übernehmen mussten. Nachdem in 

letzter Zeit einige dieser bestifteten Bauern ihre Anteile an 

Auswärtige verkauften, ist ein eigener "Förderverein Filial-

kirche Liebnitz" gegründet worden. Informationen dazu 

bei Fr. Langsteiner: Tel. 0699 1811231. 
 

Dann wanderte die Gruppe zur Ruine Buchenstein, deren 

Reste von Stadtarchivar Mag. Erich Kerschbaumer erklärt 

wurden. Vor allem der Bergfried mit über 2,5 m dicken 

Mauern ist sehr interessant, weil der massive fünfeckige 

Turm so gebaut wurde, dass er die Burg vor dem Angriff 
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mit einem Katapult schützte. Die kleine Höhenburg auf ei-

nem Felsen hoch über der Thaya wurde aber nur rund 150 

Jahre genutzt. Nach ihrer Zerstörung, die wahrscheinlich 

in der Fehdezeit des frühen 14. Jahrhunderts mit dem böh-

mischen König erfolgte, wurde die Burg verlassen und sie 

zogen wieder zurück in die alte Burg im Dorf Liebnitz. 

 

Don Kosaken im Lindenhof 

Einen musikalischen Hochgenuss bot ein Ensemble des be-

rühmten Don Kosaken Chores am 28.09.2022 den Besu-

chern im Lindenhof in Oberndorf bei Raabs.  

 

Die Mitglieder des Chores, welche als Opernsänger in ganz 

Europa tätig sind, begeisterten die Besucher mit sakralen 

und klassischen Stücken sowie russischen Volkslie-

dern.  Die Besucher dankten mit kräftigem Applaus und 

freuen sich auf ein Wiedersehen.  

 

L 52 Sanierung Ortsdurchfahrt Modsiedl 

Bauarbeiten für die Ortsdurchfahrt Modsiedl im Zuge der 

Landesstraße L 52 sind abgeschlossen.  

Die Ortsdurchfahrt von Modsiedl im Gemeindegebiet von 

Raabs an der Thaya im Zuge der Landesstraße L 52 wurde 

verkehrssicherer ausgebaut und neugestaltet.  

 

Bundesrat Eduard Köck nahm am 23. September 2022 in 

Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner die 

Fertigstellung der Bauarbeiten für die Neugestaltung der 

Ortsdurchfahrt von Modsiedl im Zuge der Landesstraße L 

52 vor.  

 

Ausgangssituation:  

Die Fahrbahn der Landesstraße L 52 entsprach im Ortsge-

biet von Modsiedl aufgrund der aufgetretenen Schäden 

(Netzrisse, Unebenheiten, Verdrückungen, usw.) nicht 

mehr den heutigen Verkehrserfordernissen. Weiters fehl-

ten für die schwächeren Verkehrsteilnehmer*innen auch 

die Gehsteige.  

Aus diesen Gründen haben sich der NÖ Straßendienst und 

die Stadtgemeinde Raabs/Thaya entschlossen, neben der 

Erneuerung der Fahrbahn für die schwächeren Verkehrs-

teilnehmer*innen auch Gehsteige neu zu errichten.  
 

Ausführung  

• Auf einer Länge von rund 350 m wurde die gesamte 

Fahrbahnkonstruktion komplett erneuert sowie die 

Quer- und Längsneigungen für einen optimalen Ab-

fluss der Oberflächenwässer neu hergestellt. Auch 

Einlaufschächte bzw. Einlaufgitter wurden neu ver-

setzt.  

• Die Fahrbahnbreite wurde entsprechend den örtli-

chen Verhältnissen und den Kurvenaufweitungen in 

einer Breite von rund 6,50 m ausgeführt.  

• Gehsteige und Abstellflächen wurden neu geschaffen 

und die Einbindungen den neuen Gegebenheiten an-

gepasst  

• Auf die gesamte Länge wurden als Abgrenzung zum 

Fließverkehr Hoch-, Schräg- und Tiefborde versetzt.  

• Weiters musste ein bestehender Rohrdurchlass auf 

Grund des schlechten Bauzustandes erneuert wer-

den.  
 

Die Arbeiten wurden mit Genehmigung von Landeshaupt-

frau Johanna Mikl-Leitner und Landesrat Ludwig Schle-

ritzko durch die Straßenmeisterei Raabs/Thaya mit Bau- 

und Lieferfirmen der Region in einer Bauzeit von rund 5 

Monaten ausgeführt.  

Die Gesamtbaukosten belaufen sich auf rund € 265.000,- 

wobei rund € 180.000,- auf das Land NÖ und rund 

€185.000,- auf die Stadtgemeinde Raabs/Thaya entfallen.  
 

Zahlen Fakten Daten:  

• Gesamtlänge: 350 m  
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• Fahrbahnbreite: 6,50 m  

• Rohrdurchlass: 25 m  

• Schräg- und Tiefborde: 800 m  

• Gehsteig 320 m²  

• Einlaufschächte/-gitter versetzen 20 Stk.  

• Bauzeit: rund 5 Monate  

• Kosten € 265.000,-  

o Land: € 180.000,-  

o Gemeinde: € 85.000,-  

• Bau: Straßenmeisterei Raabs/Thaya mit Bau- und Lie-

ferfirmen der Region  
 

Der NÖ Straßendienst und die Stadtgemeinde Raabs an der 

Thaya bedanken sich bei den Anrainer*innen und Verkehrs-

teilnehmer*innen für ihr Verständnis während der Bauar-

beiten.  

 

Hohe Auszeichnung für 

Vbgm. LKR Franz Fischer! 

Am 4. Oktober 2022 erhielt Vbgm. LKR Franz Fischer aus 

den Händen von Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leit-

ner das "Goldene Verdienstzeichen der Republik Öster-

reich" verliehen. Die Auszeichnung wurde ihm für seinen 

unermüdlichen Einsatz in den Bereichen "Forstwirtschaft" 

und "Ausbau der erneuerbaren Energie" zuerkannt. Herz-

liche Gratulation! 

 

Generalversammlung der  

Musikschule Thayatal 

Die Generalversammlung der Musikschule Thayatal fand 

diesmal im Gemeindeamt in Langau statt. 
 

Bürgermeister Dir. OStR. Mag. Rudolf Mayer begrüßte in 

seiner Funktion als Obmann der Musikschule alle anwe-

senden Funktionäre der sechs Mitgliedsgemeinden Dro-

sendorf-Zissersdorf, Geras, Japons, Langau, Ludweis-Aigen 

und Raabs an der Thaya und stellte die Beschlussfähigkeit 

fest. 
 

In seinem Bericht bedankte sich der Obmann beim Musik-

schulleiter und seinem Lehrerteam für das tolle Engage-

ment, hob besonders die Flexibilität bei den unterschied-

lichsten Vorgaben in Bezug auf Covid-19 hervor und lobte 

die tollen Leistungen der Schüler im abgelaufenen Som-

mersemester. 

 

Nach den geringfügigen Änderungen der Dienstverträge 

der Musikschullehrer erfolgte der Bericht des Musikschul-

leiters Michael Treadaway. Am Standort Langau und Zis-

sersdorf übernimmt die neu angestellte Lehrende Karoline 

Piffl aus Rossa die Unterrichtsstunden am hohen Blech 

und die Leitung des Schülerorchesters Zisserdorf von An-

dreas Meissl, der seinen Dienstvertag bei der Musikschule 

aufgrund einer Anstellung beim Synchron-Stage-Or-

chestra Wien nicht mehr verlängert hat. Daniele De Vecchi 

aus Wien unterrichtet in Langau seit Schulbeginn das 

Hauptfach Geige statt Roland Larcher, der aus der MS 

Thayatal wegen einer Anstellung in Herzogenburg – ganz 

in der Nähe zu seinem Heimatort – ausgetreten ist.   
 

Insgesamt haben die Lehrenden und Schüler der MS 

Thayatal im Sommersemester 2022 knapp über 40 Veran-

staltungen musikalisch gestaltet. 
 

Höhepunkte waren die musikalische Umrahmung der Fei-

erlichkeiten zu „100 Jahre NÖ“ durch die Kooperation 

„Elementares Musizieren“ mit der VS Japons * der „Tag 

der Musikschulen“, der an drei Tagen an den Standorten 

Langau (Kinderkonzert „In 80 Tagen um die Welt“, Instru-

mentenschnuppern), Oberndorf bei Raabs (Instrumenten-

schnuppern) und Zissersdorf bei Drosendorf (Instrumen-

tenschnuppern) stattfand * das Muttertagskonzert im 

Stadthotel Thaya in Raabs an der Thaya * diverse Früh-

lingsfeste, Familienfeste, Sommerfeste und Abschluss-

feste in den Kindergärten Japons, Ludweis und Geras * ein 

Familienfest im Schloss Jemnice, bei dem die „Flöten-

füchse“ als kulturelle Vertreter der Partnerstadt Raabs 

auftraten * das Frühjahrskonzert des GLMV Zissersdorf 

und des Schülerorchesters Zissersdorf erstmals im Schloss 

Drosendorf * die Erstkommunion in der Stadtpfarrkirche 

in Oberndorf bei Raabs * der Vereinsempfang in Langau * 

die Feierlichkeiten zu „100 Jahre NÖ“ in den Bezirkshaupt-

städten Horn und Waidhofen an der Thaya, bei dem die 

Schülerorchester Langau, Zissersdorf und Raabs in Koope-

ration mit Schülerorchestern der Nachbarmusikschulen 

Horn und Groß-Siegharts auftraten * das Schulschlussfest 
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in Langau mit der Bläserklasse Geras/Langau und Schul-

messen in Raabs, Drosendorf und Japons.  
 

Auch viele Übertrittsprüfungen wurden von den Schülern 

der MS Thayatal an den Musikschulen Thayatal, Horn und 

Waidhofen an der Thaya, sowie beim den Bezirkssemina-

ren der BAG Waidhofen/Horn in Raabs an der Thaya und 

beim Bezirksseminar der BAG Hollabrunn in Zellerndorf als 

auch bei der Musikwoche im Stift Göttweig erfolgreich ab-

gelegt. 
 

Für das Wintersemester sind neben den obligaten Klassen-

abenden derzeit noch folgende Veranstaltungen geplant: 

das Musical „Helloween“ des Schülerchores in Oberndorf 

bei Raabs * ein Martinsfest, musikalisch mitgestaltet von 

den Kindern der Musikalischen Früherziehung in Ludweis 

* die Teilnahme am Bezirkskammermusikwettbewerb 

„Musik in kleinen Gruppen“ in Raabs an der Thaya durch 

verschiedene Ensembles der Musikschule und die musika-

lische Umrahmung einer Hl. Messe in Zisserdorf. Weiters 

werden sowohl Schülerinnen und Schüler als auch Leh-

rende bei folgenden Veranstaltungen musizieren: bei der 

Pensionistenweihnachtsfeier, beim Adventstand und beim 

Adventsingen in Langau und bei beim Adventkonzert im 

Pflege- und Betreuungszentrum in Raabs, gestaltet durch 

das Schülerorchester Raabs und Zissersdorf und gesang-

lich unterstützt von den Kindern der Musikalischen 

Früherziehung aus den Kindergärten Großau, Raabs, Lud-

weis, Japons, Drosendorf und Geras. 
 

Um die musikalischen Auftritte der Musikerinnen und Mu-

siker, vor allem der Gesangsschüler, in größeren Räumlich-

keiten und auf größeren Plätzen akustisch zu verstärken, 

wurde der Ankauf einer Tonanlage für die gesamte Musik-

schule beschlossen. 
 

Bgm. Mayer bedankte sich in seinen Schlussworten bei 

den Vertretern der Gemeinden für die äußerst gute Zu-

sammenarbeit und beim Kassier Herbert Hauer für seine 

umsichtige Buchführung. 

 

40 Bäume für die Stadtgemeinde  

Raabs an der Thaya 

In den Gemeinden Niederösterreichs fand vom 08.-15. Ok-

tober 2022 die Baumpflanzwoche statt. In dieser Woche 

trafen die 40 Bäume, die von aktiven Raabserinnen und 

Raabsern am 26. März 2022 im Zuge der Aktion „Tree Run-

ning“ erlaufen werden konnten, ein.  
 

Die Bewegung „Natur im Garten“ setzte mit dieser Aktion 

einen wertvollen Impuls zum Thema Klimaschutz. 
 

Bürgermeister Dir. OStR. Mag. Rudolf Mayer und Vizebür-

germeister LKR Franz Fischer machten sich selbst ein Bild 

von den 40 Jungsetzlingen, unter denen sich unter ande-

rem Hainbuchen, Kriecherl und Wildapfelbäume finden.  
 

Diese wurden dankenswerterweise bereits von den Mitar-

beitern des Bauhofes rund um den Lindenhof gesetzt. 

 

NEUE Tierkörperbeseitigung (TKB)  

Sammelstelle beim Bauhof 

der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya 

In Kooperation mit dem Land NÖ, dem Abfallverband für 

den Bezirk Waidhofen/Thaya (GVA) und der Stadtge-

meinde Raabs/Thaya wurde für die Bevölkerung in der Re-

gion Raabs/Thaya eine neue Sammelbox für tote Heimtiere 

und tierische Abfälle aufgestellt. Diese Box ist nun täglich 

von 0 bis 24 Uhr frei zugänglich und befindet sich außer-

halb des Bauhofareals in der Nähe des ASZ Raabs/Thaya. 

Die so gesammelten Abfälle werden gekühlt und hygie-

nisch sauber bis zur ordnungsgemäßen Abholung und Ent-

sorgung aufbewahrt. 

 

Was darf in der Tierköperbeseitigungsstelle abgegeben 

werden? 

• verendete Heimtiere 

• verunfallte tote Wildtiere 

• tierische Abfälle aus Haushalten 

• Fleischabfälle u. verdorbene Lebensmittel 

bis zu einem Gewicht von 35 kg 
 

• Die Finanzierung erfolgt aus den Mitteln der NÖ Seu-

chenvorsorgeabgabe; 
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• Absolut verboten ist das Einbringen von seuchenver-

dächtigen Tieren;  

Hier besteht Anzeigepflicht bei der Bezirksverwaltungs-

behörde (BH) 
 

ACHTUNG: 

• Größere Heimtiere (schwerer als 35 kg) oder Tiere aus 

der Landwirtschaft werden auch weiterhin direkt bei 

der Anfallstelle von der Firma SARIA abgeholt; 

Sollte das Tier weniger als 35 kg wiegen, so werden die 

Kosten zur Gänze in Rechnung gestellt; 

• Das Vergraben toter Heimtiere bis 35 kg auf Eigen-

grund ist erlaubt; 

• Gewerbliche Betriebe wie Schlachthöfe und Direktver-

markter müssen auch weiterhin alle Schlachtabfälle 

laut Tiermaterialien-Gesetz direkt bzw. auf eigene Kos-

ten entsorgen; 

• Tiere, für die ein Entsorgungsnachweis erforderlich ist 

oder bei denen Seuchenverdacht besteht, werden 

nach wie vor von der Firma SARIA direkt abgeholt  

Kontakt: Tel.Nr. 02272/64271 oder info@saria.at 
 

Informationen zur neuen Tierkörperbeseitigungsstelle er-

halten Sie täglich am Abfallberatertelefon unter der Tel.Nr. 

02842/51223  

 

Buchpräsentation: „Kurswechsel bei 5.0“ mit 

Birgit Fenderl und Sabine Hauswirth 

Birgit Fenderl und Sabine Hauswirth präsentierten am 13. 

Oktober im Saal zur Linde in Oberndorf bei Raabs ihr Buch 

„Kurswechsel bei 5.0 – Porträts einer Frauengeneration, 

die sich neu erfindet“. Bei dieser Veranstaltung der 

WALDVIERTEL AKADEMIE zeigten sie auf, was die Genera-

tion der 50-Jährigen auszeichnet und gingen unter ande-

rem auf Themen wie Gleichberechtigung und Gelassen-

heit ein.  

 

Birgit Fenderl ist Politologin und Romanistin und arbeitet 

seit mehr als 25 Jahren für den ORF, unter anderem als 

Moderatorin der ZiB sowie des Infotainment-Magazins 

„Studio 2“. Sabine Hauswirth ist Künstlerin mit Schwer-

punkt in der Porträtfotografie, zahlreiche fotografischen 

Werke findet man in Publikationen, in Museen und priva-

ten Sammlungen sowie in Einzelausstellungen, Galerien 

und im öffentlichen Raum. Gemeinsam gestalteten sie das 

Buch, Birgit Fenderl führte Interviews und verschriftlichte 

diese und Sabine Hauswirth kümmerte sich um die künst-

lerische Gestaltung und lichtete die Portraitbilder ab. 
 

Die ORF-Journalistin las ein paar Portraits vor, wie zum Bei-

spiel das der Opernsängerin Angelika Kirchschlager oder 

der Geschäftsführerin der seeyou 3.0, Marion Tschirk. In-

teressante Auszüge und Anekdoten aus den Leben der 

portraitierten Frauen wurden präsentiert. Im Anschluss 

beantworteten Birgit Fenderl und Sabine Hauswirth Fra-

gen aus dem Publikum, das zum überwiegenden Teil aus 

Frauen bestand. 
 

Die Veranstaltung fand mit freundlicher Unterstützung der 

Stadtgemeinde Raabs an der Thaya, der Raiffeisenbank 

Thayatal Mitte und dem Land Niederösterreich statt. 

 

Raabs ist wieder "Jugend-Partnergemeinde" 

Die Stadtgemeinde Raabs/Thaya ist NÖ Jugend-Partnerge-

meinde 2022-2024. Im Rahmen einer Festveranstaltung in 

Tulln am 14.10.2022 konnten Jugendgemeinderätin Julia 

Muthsam und GR Bernhard Zotter aus den Händen von LR 

Mag. Christiane Teschl-Hofmeister die Zertifizierungsur-

kunde samt Schild entgegennehmen! 

 

„Der Thaya“ – ein Abend im Lindenhof 

mailto:info@saria.at
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Am Freitag, dem 14. Oktober 2022, lud eine Gruppe thea-

terbegeisterter Leute – rund um die rührige Sängerin An-

gelina – zu einer Leseaufführung des Stückes DER THAYA 

in den Lindensaal in Oberndorf bei Raabs. 

 

Hilfswerk Thayatal: Bgm. Rudolf Mayer 

wurde als Vorsitzender bestätigt 

Am Donnerstag, dem 20. Oktober 2022, fand im großen 

Sitzungssaal des Rathauses in Raabs/Thaya die Hauptver-

sammlung des Vereines „Hilfswerk Thayatal“ statt.  

 

In seinem Bericht bedankte sich Vorsitzender Rudolf Ma-

yer bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Hilfs-

werkes für die hervorragende Arbeit in den letzten Jahren, 

die durch die Corona-Pandemie geprägt waren bzw. sind. 

Seitens des Vereines wird die Aktion „Essen auf Rädern“ 

abgewickelt, die Nachfrage steigt ständig. Neben zahlrei-

chen Abnehmern in der Region Raabs, die täglich mit Spei-

sen aus dem PBZ Raabs versorgt werden, wird die Aktion 

auch in den Gemeinden Dobersberg und Waldkirchen 

(ausgekocht wird dort von Melis Cafe) sehr stark ange-

nommen. Mittlerweile gibt es eine eigene Route für Wald-

kirchen mit eigenem Auto. Ein großer Dank gilt in diesem 

Zusammenhang allen ehrenamtlich tätigen Essenfahrerin-

nen und Essenfahrern, die 365 Tage im  Jahr bei  jeder Wit-

terung für die Kunden unterwegs sind. Finanzreferent 

Günther Haidl legte den Finanzbericht für das Jahr 2021 

vor. Nach dem Bericht der Rechnungsprüfer wurden der 

Kassier und der gesamte Vorstand entlastet. Pflegemana-

ger Kurt Jürgen Göbl berichtete, dass die Nachfrage nach 

den Dienstleistungen der Hauskrankenpflege sehr hoch ist 

und das Hilfswerk im Schnitt monatlich ca. 185 Kunden be-

treut. Derzeit sind in der Region des Bezirkes Waidh-

ofen/Thaya rund 50 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter tä-

tig.  Noch in diesem Jahr soll mit dem Angebot eines „so-

zialen Alltagsbegleiters“ begonnen werden. Veronika Schi-

mani berichtete, dass sich auch der „Besuchsdienst“ einer 

großen Nachfrage erfreut. 
 

Im Mittelpunkt der Hauptversammlung stand die Neuwahl 

des Vorstandes. Dabei wurde Vorsitzender Bgm. Mag. Ru-

dolf Mayer wieder einstimmig zum  Vorsitzenden gewählt. 

Ferner wurden zahlreiche andere Vorstandsfunktionen 

vergeben, wobei jede Gemeinde aus dem Einzugsbereich 

des Vereines „Hilfswerk Thayatal“ zumindest eine Funk-

tion innehat. 

 

Ehrung für Martina Rieder 

Anlässlich der Geburtstagsfeier – zu der Martina Rieder 

am 22. Oktober 2022 anlässlich ihres 50. Geburtstages ge-

laden hatte – überreichte Bgm. Mag. Rudolf Mayer das 

große Wachssiegel der Stadt Raabs an die Jubilarin. 

Waldviertel Reisen bzw. die Familie Rieder sind seit Jahr-

zehnten enge Geschäftspartner der Gemeinde und ein be-

deutsamer Arbeitgeber in der Region. 

 

Heldenehrungen in Raabs/Thaya  

und Weikertschlag 

Am 1. November 2022 fand vor dem Kriegerdenkmal am 

Kirchenplatz die traditionelle Heldenehrung zum Geden-

ken an die Gefallenen der beiden Weltkriege statt. Im An-

schluss an die Heilige Messe, die – so wie die Gedenkfeier 

zu Ehren der Weltkriegsgefallenen – von der Stadtkapelle 
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Raabs/Thaya eindrucksvoll umrahmt wurde, sprach Pfar-

rer MMag. Kasimir Tyrka Segensworte. Bgm. Mag. Rudolf 

Mayer ging in seiner traditionellen Rede auf aktuelle Ge-

schehnisse wie z.B. den Ukraine-Krieg oder die Teuerung, 

ein! Den Abschluss des Festaktes bildete die Kranznieder-

legung seitens der Vertreter der Stadtgemeinde bzw. der 

Freiwilligen Feuerwehren. 
 

Die Rede ist unter www.raabs-thaya.gv.at nachzulesen. 

 

Am 6. November 2022 fand vor dem Kriegerdenkmal in 

Weikertschlag ebenfalls eine Heldenehrung statt! Mit da-

bei waren Abordnungen der Freiwilligen Feuerwehren der 

Pfarre sowie vom Kameradschaftsbund des Bezirkes Waid-

hofen/Thaya. Pfarrer Pius Ullrich sprach Segensworte, 

Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer hielt eine Gedenkan-

sprache. 

 

Zwei neue Defis im Tenniscafe Steffi und im 

Foyer der Raiffeisenbank 

Seit zwanzig Jahren wird in Raabs durch die Ausstattung 

mit Defis versucht, auch im ländlichen Raum optimale Be-

dingungen für den Kampf gegen den plötzlichen Herzstill-

stand zu schaffen. Die Feuerwehr, Polizei und weitere Ri-

sikostandorte sind bereits ausgestattet, nun erhielten 

auch der Tennisclub und der Sportverein einen Defibrilla-

tor, welcher sich im Foyer des Tenniscafes Steffi befindet. 

An dieser Stelle ist der Lebensretter gut erreichbar. Dank 

des Sponsorings der Raiffeisenbank Thayatal Mitte konnte 

diese Anschaffung ermöglicht werden. Neben dem Defi im 

Tenniscafe steht nun auch ein weiterer Defibrillator im Fo-

yer der Raiffeisenbank Thayatal Mittel am Hauptplatz in 

Raabs zur Verfügung. 
 

Um es mit den Worten OMR Dr. Karlheinz Schmidts zu sa-

gen: „Uns allen wünsche ich, dass wir nie in die Lage kom-

men, einen Defi zu brauchen. Aber wenn ein Notfall ein-

tritt, sollen wir alle in der Lage sein, eine Rettungskette zu 

starten.“ 

 

Familie Schneider feiert Goldene Hochzeit 

Zu diesem besonderen Festtag von Ulrike und Karl Schnei-

der am 04.11.2022 gratulierten Bürgermeister Dir. OStR 

Mag. Rudolf Mayer, ÖKR Luise Strobl und Franz Waitz. 

 

Ausbildungsprüfung „Technischer Einsatz“ 

Am 20.11.2022 fand die Ausbildungsprüfung „Technischer 

Einsatz in Bronze und Silber“ im Feuerwehrhaus sowie am 

Bauhof der Stadtgemeinde Raabs statt. Seit September 

übten neun Kameraden der Feuerwehr Raabs sowie je-

weils ein Kamerad der Feuerwehren Großau, Lindau, 

Schaditz, Waldreichs und Eggersdorf wöchentlich. 

Die Prüfung bestand aus einem praktischen Teil, Erste-

Hilfe sowie Fragen rund um die Ausrüstung der Fahrzeuge. 

Bei dem praktischen Teil musste ein Verkehrsunfall in ei-

nem bestimmten Zeitfenster unter vorgeschriebenen Be-

dingungen absolviert werden.  

http://www.raabs-thaya.gv.at/
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Beide Gruppen konnten das geforderte Zeitlimit erreichen 

und nahezu fehlerfrei absolvieren. 
 

Ein großes Dankeschön ergeht an EHBI Josef Schuhmacher 

und Ausbildungsleiter BM Richard Petters, die uns immer 

tatkräftig bei den Übungen unterstützten. Weiters geht 

ein großer Dank an das Prüfungsteam aus Groß-Siegharts 

um Hauptprüfer Christoph Litschauer, Prüfer Patrick 

Matzinger und Bernd Wesely jun. 
 

Im Anschluss der Abnahme fand die Abzeichenübergabe 

im Beisein des Bezirksfeuerwehrkommandanten LFR Man-

fred Damberger, Bezirksfeuerwehrkommandanten-Stv. 

BR Kurt Liball, Abschnittsfeuerwehrkommandanten BR Mi-

chael Litschauer, Abschnittsfeuerwehrkommandanten-

Stv. ABI Markus Langsteiner sowie seitens der Gemeinde 

Feuerwehrstadtrat Heinrich Barth statt. 

 

Festliche Einschaltung der Weihnachtsbe-

leuchtung 

Am Freitag, dem 25. November 2022, fand nach zweijäh-

riger coronabedingter Pause am Hauptplatz Raabs/Thaya 

wieder die festliche Einschaltung der Weihnachtsbeleuch-

tung statt. Als Veranstalter fungierten in bewährter Art 

und Weise der Verein „WIR für Raabs“ und die Stadtge-

meinde Raabs/Thaya. Umrahmt wurde der kurze Festakt 

anlässlich der Illuminierung des Christbaumes am Haupt-

platz durch ein Ensemble der Musikschule Thayatal unter 

Helmut Pöckl sowie dem Chor der Volksschule Raabs unter 

der Leitung von Birgit Prkna und Monika Allram. Bürger-

meister Rudolf Mayer und Julia Zwickl (Obfrau des Verei-

nes „WIR für Raabs“) hielten kurze Ansprachen und freu-

ten sich über den zahlreichen Besuch. Bei Glühwein, 

Punsch und Tee – ausgeschenkt von der Bäckerei Schnei-

der – klang der adventliche Abend in guter Atmosphäre 

unter dem Lichterschein des Weihnachtsbaumes auf dem 

Hauptplatz, des großen Adventkranzes auf dem Brunnen  

(gestaltet durch den Verein „WIR für Raabs“) sowie der 

zahlreichen hell erleuchteten Christbäume vor den einzel-

nen Geschäften aus. 

 

Neue Spielhütten für Kinderspielplatz 

Da die Spielhütten beim Kinderspielplatz Franz-Part-

Straße schon in einem sehr schlechten Zustand waren, war 

eine Erneuerung dringend notwendig. 
 

Anfangs wurde eine Neuanschaffung angedacht, doch auf-

grund der hohen Kosten kam man zum Entschluss, diese 

kleinen Holzhäuser in Eigenregie durch Mitarbeiter des 

Bauhofes anzufertigen. Weil dadurch nur die Materialkos-

ten bezahlt werden mussten, kam es zu einer Kostener-

sparnis von 80 %.  

 

Dies ist nur eines von vielen Beispielen dafür, dass Mitar-

beiter des Bauhofes oft Arbeiten erledigen, welche an-

sonsten sehr teuer wären. Damit kann dem Spargedanken 

der Gemeinde Rechnung getragen werden.  

 
  

 



52. Jahrgang  4. Ausgabe Winter 2022 Seite 19 

 

Vereine, Institutionen, etc.
Seniorenbund Raabs an der Thaya 

Für die meisten von uns geht das Jahr 

2022 allzu schnell zu Ende. Wenn man zu-

rückblickt war es erstmals wieder ein Jahr 

ohne Lockdowns, mit kleinen Einschrän-

kungen zwar, aber im Großen und Ganzen konnten wir un-

sere Veranstaltungen wie Stammtische, Führungen und 

Reisen problemlos abhalten. 2022 führten wir insgesamt 

20 Veranstaltungen durch. Von unseren 319 Mitgliedern, 

die die Ortsgruppe Raabs derzeit hat, nahmen daran sehr 

viele Seniorinnen und Senioren teil. 
 

Programm 2023 

19. Jänner, 13:30 Uhr: Ausscheidungsschnapsen im Feuer-

wehrhaus in Lindau 

10., 17. und 24. Jänner: Tabletkurs in der Raiba Raabs, Euro 

5,- 

12. Februar, 14:00 Uhr: Faschingsfest von NÖs Senioren 

im Stadtsaal Waidhofen/Th. 

9. März, 13:00 Uhr: Bezirksschnapsen im Gemeindesaal 

Pfaffenschlag 

14. April bis 21. April: Landesreise nach Zypern 

Heimat der Aphrodite, Larnaca, Lefkara, Paphos, Limassol, 

Nikosia, Troodos Gebirge, Euro 1.495,- 

26. April, 14:00 Uhr: Vortrag des NÖ Zivilschutzverbands 

zum Thema „Blackout“ im Jufa Raabs, Euro 3,- 

15. Juni, 14:00 Uhr: Stammtisch im Schloss Weinern 

28.-31. August: Kurzkreuzfahrt auf Mosel & Rhein mit der 

MS Nestroy 

8.-11. August: Südtirol und Gardasee 

3.-8. November: Paris und die Schlösser der Loire 
 

Kegeln und Schnapsen im Jufa Raabs 

Dienstag von 15:00 bis 17:00 Uhr 

3.1., 17.1., 31.1.  
 

Wöchentl. Turnen mit Physiotherap. Maria Sprinzl 

im JUFA Raabs - Beginn: vorauss. 17. Jänner von 18:00 bis 

19:00 Uhr 

Anmeldung bei Brigitte Irschik 0664/4546334 
 

Seniorentanz im Turnsaal d. Kindergartens Dobersberg 

wöchentl. am Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr 
 

ALLE Anmeldungen bei Luise Strobl 0664/3502870 
 

Wenn Sie Interesse an geselligen Veranstaltungen und ge-

führten Reisen haben, sind Sie bei uns gerne gesehen. Je-

des Mitglied ist eine Bereicherung für uns. 
 

Gesegnete Weihnachten, Glück und vor allem  

Gesundheit für 2023 wünscht 

das Team von NÖs Senioren 

ÖKR Luise Strobl Obfrau 

3823 Unterpertholz 20, Tel.: 0664 350 28 70 

E-Mail: luise@schafzucht-strobl.at 
 

Musikschule Thayatal 

Am Sa., den 19.11.22 fand 

in der Musikschule in 

Oberndorf bei Raabs der 

diesjährige Wettbewerb 

“Musik in kleinen Gruppen“ der BAG (Bezirksarbeitsge-

meinschaft) Horn – Waidhofen des NÖBV (Niederösterrei-

chischer Blasmusikverband) statt. 
 

Insgesamt traten 25 Ensembles (20 Bläser- und 5 Schlag-

werkensembles) aus den Bezirken Horn und Waidh-

ofen/Thaya vor den Vorhang, um sich im musikalischen 

Wettstreit von einer hochkarätigen Jury bewerten zu las-

sen. Um den Schlagwerkern gerecht zu werden, entsen-

dete der NÖBV nicht nur Bewerter für Holz- und Blechblas-

instrumente (Martin Haslinger/Musikschulleiter der MS 

Hollabrunn), Stefanie Stift/Bezirksjugendreferentin der 

BAG Hollabrunn, Sonja Wurm/Landesjugendreferentin 

des NÖBV, Alexander Kastner/Musikschulleiter der Regio-

nalmusikschule Waldviertel Mitte), sondern auch den ehe-

maligen Fachgruppenkoordinator für Schlagwerk des da-

maligen „Musikschulmanagement NÖ“ (heutiges Musik – 

und Kunstschulenmanagement NÖ), Klaus Zalud (Lehren-

der für Schlagwerk an der Musikschule Wieselburg). 
 

Für die Musikschule Thayatal traten vier Ensembles an. 

Hier die Ergebnisse: 

• „The Fluterinas“, Querflötenensemble, Ltg.: Birgit 

Karoh, sehr guter Erfolg, 89 Punkte 

• „The Flute Foxes“, Querflötenensemble, Ltg.: Birgit 

Karoh, ausgezeichneter Erfolg, 93 Pkte. 

• „Schlagwerkensemble Julian und Leon der MS Thaya-

tal“, Ltg.: Michael Treadaway, ausgezeichneter Erfolg, 

93 Punkte 

• „Schlagwerkensemble Jakob, Joachim, Lorenz, Luca, 

Michael und Michael der MS Thayatal“ Ltg.: Michael 

Treadaway, ausgezeichneter Erfolg, 91 Punkte. 
 

mailto:luise@schafzucht-strobl.at
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Als klare Punktesieger aller 25 angetretenen Ensembles 

des Wertungs-Tages gingen ex aequo mit jeweils 96 Punk-

ten die Schlagwerker „Die chlorreichen Sieben“ der Ju-

gendkapelle Raabs an der Thaya (Ltg.: Mathias Nothmül-

ler) und das Schlagwerkensemble „Haselnuss-Quintett“ 

der Jugend- und Stadtkapelle Raabs an der Thaya“ (Ltg.: 

Michael Treadaway) hervor, knapp gefolgt von „Die un-

glaublichen 8“, einem Waldhorn-Ensemble der Stadtka-

pelle Raabs (Ltg.: Gerfried Bauer). 

Am Bild „The Flute Foxes“ von links nach rechts: 

Katharina Waitz (Rabesreith), Lisa Dworan (Raabs an der 

Thaya), Florian Piffl (Rossa) 
 

Fotos bzw. Berichte der einzelnen Klassenabende finden 
Sie aufgrund der Vielfalt unter 

www.raabs-thaya.gv.at.  
 

Kontakt Musikschule 
3820 Raabs an der Thaya, Hauptstraße 25,  

Fax: 02846/365-21 
Musikschulleiter: Michael Treadaway, 

0650/36 28 369, miltry@aon.at 

 

ULTC Raika Raabs 

Doppelturnier des ULTC Raika Raabs 

Das diesjährige ULTC-Winter-Open(ing) wurde am 15. 

10.2022 in Form eines Labour Cups durchgeführt. Rot ge-

gen Blau duellierten sich im Doppel und Einzel, schluss-

endlich gewann das blaue Team. Die zwei Jungväter Domi-

nik Labner und Philipp Schagerl sowie Geburtstagskind Do-

minik Mayrhofer sorgten für eine flüssige Spende und vom 

Verein gab es einen 10€-Essensgutschein.  

Das Turnier war dementsprechend ein Erfolg! 

Feuerwehrjugend Raabs 

Bei der letzten Jungendstunde konnten wir die Abnahme 

des Fertigkeitsabzeichens durchführen. Die Ausbildung 

dazu machten wir bezirksübergreifend gemeinsam mit 

den Jugendgruppen Vitis (WT) und Heidenreichstein (GD), 

dazu kamen dann noch einige Ausbildungseinheiten bei 

uns selbst. Der Themenbereich umfasst alles was bei ei-

nem Technischen Einsatz auf uns Feuerwehren zukom-

men kann. Dazu gehören theoretisches Wissen in Form ei-

nes Testblattes, das Kennen und Wissen über die verschie-

denen Geräte für den techn. Einsatz, die Fahrzeugsiche-

rung in Bezug auf das Absichern der Unfallstelle bzw. Si-

chern eines Fahrzeuges beim Arbeiten bei einem Unfall o-

der was man tun kann bei einem Flüssigkeitsaustritt sowie 

der Brandschutz und das Beleuchten der Unfallstelle. Das 

Arbeiten mit Seilen und Rollen und das Bedienen eines 

Greifzuges rundete die Prüfung ab. 
 

Verwaltungsinspektor Matthias Hartl und Feuer-

wehrstadtrat Heinrich Barth überzeugten sich persönlich 

von den Leistungen der Jugendlichen. 
 

Alle angetretenen FJ-Mitglieder erreichten das Ziel und 

durften bei der Verleihung ihre Urkunde und das begehrte 

Abzeichen übernehmen. 
 

Bei der anschließenden weihnachtlichen Feier labten wir 

uns am köstlichen Essen und spielten einige neue sowie 

altbewährte Spiele gemeinsam bis in den späten Abend. 

 

Der Pensionistenverband Ortsgruppe 

Raabs/Thaya informiert! 

Wir besuchten am 03.09.2022 den Landeswandertag in 

Obergrafendorf mit 18 Pensionisten aus Raabs. Gemein-

sam mit Karlstein und Aigen war der Bus voll. Vom Bezirk 

machten wir wieder, wie gewohnt, den 1. Platz mit über 

225 Teilnehmern. Nach der Einkehr bei einem Heurigen 

ging es fröhlich nach Hause. 
 

Auch war der Adventkaffee im Clubraum mit 28 Personen 

gut besucht. Die Gäste wurden mit selbst gemachten 

Mehlspeisen, Kaffee, Punsch (von Kassier Barger kostenlos 

zur Verfügung gestellt) verwöhnt, es gab auch heiße Würs-

tel und Getränke. Nachher ging es zum Hauptplatz zur Be-

sichtigung der Weihnachtsbeleuchtung. 
 

http://www.raabs-thaya.gv.at/
mailto:miltry@aon.at
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Ich hoffe, dass wir im nächsten Jahr wieder mehr Ausflüge 

machen können. 
 

Am 15.12.22 machen wir den sogenannte Kegler Weih-

nachtfeier im JUFA Raabs mit zahlreichen Keglern. 
 

Am 17.12.22 haben wir im Stadthotel Raabs unsere ge-

meinsame Weihnachtsfeier mit Aigen/Ludweis, Karlstein 

und Raabs mit den Kindern der NMS Raabs. 
 

Meine Mitarbeiter und ich wünschen ein besinnliches 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 

2023 
 

Für den Pensionistenverband 

Gerhard Frischauf e. h. 

(Vorsitzender) 

 

 

 

USV RAIFFEISEN Raabs/Thaya  

Eine ereignisreiche Herbstsaison ist 

absolviert. Natürlich hätten wir uns 

alle einen besseren Tabellenplatz er-

hofft, aber es ist erst Halbzeit in der 

Meisterschaft und wir können daher 

noch einiges unternehmen, um es in 

der Tabelle wieder weiter nach oben zu schaffen. 
 

Auch in der abgelaufenen Herbstmeisterschaft konnten 

wir nach wie vor auf unsere Heimstärke bauen. Von den 

14 Punkten konnten wir 13 im eigenen Stadion erspielen. 

Unsere eindeutige Schwäche lag wieder, wie schon in der 

vorigen Saison, bei den Auswärtsspielen. 
 

Mit einem Torverhältnis von 31:29 stehen wir aktuell auf 

Rang 10. Mit 31 erzielten Toren haben wir sogar um 3 Tore 

mehr erzielt als der aktuelle Tabellenführer, aber im Ge-

genzug sind wir mit den Gegentoren im hinteren Mittel-

feld zu finden. 
 

Mit 12 Toren hat Rostislav Samanek die meisten Tore beim 

USV in dieser abgelaufenen Saison erzielt und ist damit 

auch Zweiter der Torschützenliste in der gesamten Ge-

bietsliega NW Waldviertel. 10 mal hat der Torjäger der 

letzten Jahre, Martin Repa, für den USV Raiffeisen Raabs 

getroffen. Mit Jovo Fonjga und Florian Kranzl, die jeweils 3 

Tore erzielten, haben wir 2 weitere Torschützen in unse-

ren Reihen. Tomas Fronek mit 2 Toren und Mathias Kranzl, 

der 1 Tor beisteuerte, zählen zu den restlichen Torschüt-

zen, die uns zum Erreichen der 31 Tore verholfen haben. 
 

Nachdem wir unseren Erwartungen nicht gerecht wurden, 

hat uns leider auch unser langjähriger Trainer verlassen. 

Er hat nach dem Spiel gegen Kottes sein Traineramt nach 

ca. 5 Jahren zur Verfügung gestellt. Mit Jürgen Celoud als 

Interimscoach und meiner Person als Betreuer während 

der 90 Spielminuten, haben wir dann die restlichen 4 

Meisterschaftsspiele fertig gespielt und 7 Punkte geholt. 

Unsere Bilanz: Die Kantersiege gegen Gars mit 5:1 und 

Gföhl mit 8:1 – die Niederlage in Weißenkirchen und den 

ersten Auswärtspunkt in dieser Saison in Traismauer er-

spielt. 

An dieser Stelle ein großes Danke an Jürgen Celoud, dass 

er sich nach dem Rücktritt von Trainer Werner Wagner so-

fort bereiterklärt hat, den Verein durch diese schwierige 

Zeit zu bringen. Auf diesem Wege wünschen wir Werner 

Wagner alles Gute und bedanken uns für die letzten tollen 

gemeinsamen Jahre. 

Auch die U23 bekommt ein neues und erfahrenes Trainer-

duo. Die Mannschaft wird künftig von Marko & Helmut 

Deim gecoacht. 
 

Ende November fand eine 4,5-stündige konstruktive Sit-

zung mit einigen Spielern, Funktionären, Hauptsponsoren 

und Vorstandsmitgliedern statt. 

Der USV Raiffeisen Raabs ist in Sachen Nachfolge von Wer-

ner Wagner fündig geworden und setzt damit einen Mei-

lenstein bei der Nachbesetzung. Einen unserer Wunsch-

kandidaten konnten wir nach Raabs holen. Es handelt sich 

um Slobodan Batricevic. Der ehemalige Bundesligaprofi 

war als Spieler in den beiden höchsten Spielklassen Öster-

reichs tätig.  

Als Trainer war er unter anderem beim LASK, Wiener 

Sportklub, Zwettl, Kremser SC, SKN. St. Pölten unter Ver-

trag. 
 

Losgelöst davon, welche Änderungen durch den neuen 

Trainer kommen, wird es einige Neuerungen im Frühjahr 

für die Spieler geben und wir freuen uns, dieses Sportjahr 

2022 bei der gemeinsamen Weihnachtsfeier ausklingen zu 

lassen. 
 

Darüber hinaus schätzen wir uns sehr glücklich darüber, 

dass Stefan Hölzl dem Verein nicht nur als Spieler zur Ver-

fügung steht, sondern auch zukünftig die wichtige Position 

als Sportlicher Leiter (Stv.) im Verein innehat. Stefan Hölzl 

wird langsam einige Agenden übernehmen. 
 

Die Nachwuchsspieler des USV Raiffeisen Raabs haben 

sich im Herbst tapfer gegenüber der starken Konkurrenz 

geschlagen und können somit die verdiente Winterpause 

antreten. Die Jugendleitung möchte sich auf diesem Weg 

bei den Betreuern für die vielen freiwilligen Stunden be-

danken. Ein weiterer Dank gilt auch den Eltern, welche die 
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Kinder immer zu den Trainings und Matches bringen. Am 

7.12.2022 fand die traditionelle Weihnachtsfeier der Ju-

gend im Gasthaus  Zwickl statt,  welche  durch  die  Unter- 

stützung der Hundertschaft ermöglicht wird. 
 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und besonders in dieser 

herausfordernden Zeit möchten wir DANKE sagen. 
 

Unser besonderer Dank gilt unseren Sponsoren, Spielern + 

Partnerinnen, Unterstützern, Funktionären, Trainern und 

fleißigen Helfern. 
 

Der USV Raiffeisen Raabs/Th. wünscht ALLEN schöne und 

besinnliche Weihnachten sowie viel Gesundheit und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr 2023. 
 

Sportliche Grüße 

Der Gesamtvorstand des USV Raiffeisen Raabs/Th. 
 

Feuerwehr Raabs an der Thaya 

Jahresrückblick der FF Raabs 
 

Ein Jahr neigt sich dem Ende zu – die FF Raabs sagt wieder 

DANKE! 
 

Im abgelaufenen Jahr wurden wieder einige Aktivitäten 

gesetzt. Höhepunkt war das Feuerwehrfest am 5. Juni mit 

Fahrzeug- und Helmsegnung. Bei dieser Gelegenheit ein 

Dankeschön an ALLE! 

Am 31.12.2022 findet ab 16 Uhr unser 1. Silvester Punsch 

beim Feuerwehrhaus Raabs statt. 

Bei der Bevölkerung bedanken wir uns herzlich für die 

Spenden bei der Haussammlung im Jahr 2022. Ein Danke-

schön gilt weiters der Raabser Wirtschaft und den Sponso-

ren für die Unterstützung und die gute Zusammenarbeit. 

Nicht zuletzt wollen wir auch auf die gute Kooperation mit 

der Stadtgemeinde, den Bauhof-Mitarbeitern, der Polizei 

und der Straßenmeisterei hinweisen.  
 

In der Zeit vom 1. Jänner 2022 bis 30. November 2022 gab 

es bereits 55 Einsätze zu verzeichnen. 
 

In diesem Jahr fanden die Bezirksfeuerwehrleistungsbe-

werbe in Dobersberg statt. Auch die FF Raabs war mit ei-

ner Gruppe vertreten. Am 20. November stellten sich 9 

Mitglieder der Feuerwehr Raabs/Thaya gemeinsam mit je-

weils einem Mitglied der Feuerwehren Großau, Lindau, 

Schaditz, Waldreichs und Eggersdorf erfolgreich der Aus-

bildungsprüfung „Technischer Einsatz“ in Bronze und Sil-

ber.  
 

Wenn auch DU der Feuerwehr Raabs/Thaya beitreten 

möchtest, melde dich bei uns. Nähere Informationen dazu 

unter 0664/4632801. Da in den nächsten Jahren immer 

wieder Mitglieder mit Erreichung des 65. Lebensjahres 

vom Aktiv- in den Reservestand überstellt werden, freuen 

wir uns über jeden neuen Kameraden und jede neue Ka-

meradin. 2022 hatten wir einen Neuzugang zu verzeich- 

nen. Wir heißen Franz Strohmer jun. nochmals herzlich in 

unserer Gemeinschaft willkommen.  

 

Das Kommando und die Kameradinnen/Kameraden der FF 

Raabs wünschen der Bevölkerung ein besinnliches Weih-

nachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 

2023. 
 

Das Kommando 

BI David Dejcmar   HBI Patrick Dejcmar 

OV Erwin Silberbauer   VM Michael Rutter 

 

Sicherheitstipps für die Weihnachtszeit 

Zum Jahreswechsel wollen wir, wie jedes Jahr, auf die er-

höhte Brandgefahr hinweisen. 

Über 500 Brände allein in der Weihnachtszeit – das ist die 

erschreckende Bilanz für Österreich. 

Wir haben die besten Tipps, wie Sie Brandunfälle vermei-

den bzw. sich im Fall der Fälle richtig verhalten.  
 

Die richtige Ausrüstung  

Damit Sie bei einem Wohnungsbrand richtig und sicher re-

agieren können, empfehlen wir einen Feuerlöscher und 

Löschdecke.  

Die wichtigsten Tipps  

• Lassen Sie brennende Kerzen, auch Spritzkerzen, nie-

mals unbeaufsichtigt, auch nicht kurz! 

• Verwenden Sie nur standfeste Kerzenständer auf Bäu-

men, Gestecken und Kränzen. 

• Lassen Sie Baum, Adventkranz, Haustiere und Kinder 

nicht aus den Augen, wenn die Kerzen bzw. Spritzker-

zen angezündet sind. 

• Kaufen Sie den Christbaum erst kurz vor dem Fest und 

lassen Sie ihn so lange wie möglich im Freien stehen, 

bevor er ins Wohnzimmer kommt. So trocknet er viel 

langsamer aus.  

• Verwenden Sie ausschließlich standsichere, mit Wasser 

gefüllte, Christbaumständer.  

• Alles Brennbare (Vorhänge, Holzmöbel, Teppiche,...) 

immer mindestens 50 cm vom Baum entfernen. Das 

gilt auch für den Abstand zum Heizkörper.  

• Verzichten Sie wenn möglich auf leicht brennbare 

Baumdekoration aus Papier, Watte und Stroh.  

• Wenn Adventkranz, Gestecke oder Christbaum zu tro-

cken werden und zu nadeln beginnen, bitte keine Ker-

zen und auch keine Spritzkerzen mehr anzünden. 
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• Lassen Sie einen Kübel Wasser, eine Löschdecke oder 

einen geeigneten Feuerlöscher neben dem Baum ste-

hen, um im Fall der Fälle schnell handeln zu können.  

 

Post von Hansrudi 

Von: Hansrudi [Hansrudi@FF-Raabs.at] 
Gesendet: Dezember 2022 
An: Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf Mayer 
[bgm@raabs-thaya.gv.at] 
Betreff: Post von Hansrudi 

 

Hallo Herr Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer! 
 

Vor genau 10 Jahren habe ich dir zum ersten Mal per Email 

geschrieben, dieses Email ist somit eine Jubiläumsaus-

gabe!  *besondersbreitgrins* Aber nun zum Wesentli-

chen. 
 

Seit dem Sommer beschäftigten wir uns mit dem Fertig-

keitsabzeichen Feuerwehrtechnik. Das klingt am ersten 

Blick megakompliziert, ist aber nicht so. Die Ausbildung 

dazu machten wir bezirksübergreifend gemeinsam mit Ju-

gendgruppen Vitis (WT) und Heidenreichstein (GD), dazu 

kamen dann noch einige Ausbildungseinheiten bei uns 

selbst. Der Themenbereich umfasst alles was bei einem 

Technischen Einsatz auf uns Feuerwehren zu kommen 

kann. 
 

Dazu gehört theoretisches Wissen in Form eines Testblat-

tes, das Kennen und Wissen über die verschiedenen Ge-

räte für den techn. Einsatz, die Fahrzeugsicherung in Be-

zug auf das Absichern der Unfallstelle bzw. Sichern eines 

Fahrzeuges beim Arbeiten bei einem Unfall. 
 

Was man tun kann bei einem Flüssigkeitsaustritt sowie der 

Brandschutz und das Beleuchten der Unfallstelle. Das Ar-

beiten mit Seilen und Rollen und das Bedienen eines Greif-

zuges rundete die Prüfung ab. Verwaltungsinspektor 

Matthias Hartl vom Abschnittsfeuerwehrkommando und 

Feuerwehrstadtrat Heinrich Barth überzeugten sich per-

sönlich von den Leistungen der Jugendlichen. 
 

Bei der Abnahme des Fertigkeitsabzeichens am 19. No-

vember erreichten alle angetretenen FJ-Mitglieder das Ziel 

und durften bei der Verleihung ihre Urkunde und das be-

gehrte Abzeichen übernehmen. 
 

Bei der anschließenden weihnachtlichen Feier labten wir 

uns am köstlichen Essen und spielten einige neue sowie 

altbewährte Spiele gemeinsam bis in den späten Abend. 

Die Woche drauf bereiteten wir uns auf die Punschstände 

vor. Insgesamt 36,5 kg selbst gebackene Köstlichkeiten un-

serer backfreudigen Mütter und Väter haben wir heute ge-

wogen und verpackt. 
 

Der Punschstand bei der Pfarrkirche trübte anfangs beim 

Aufbau durch den leichten Nieselregen die Stimmung. Da-

für war am Ende der Messe auch das Ende der Regenwol-

ken und sternklarer Himmel zeigte sich. 
 

Auch Dankeschön für den Besuch unseres Punschstandes 

2 unter dem wunderbar gestalteten Christbaum am 

Hauptplatz in Raabs! Unter die Besucher mischten sich – 

abgesehen von dir – auch Vizebürgermeister Franz Fi-

scher, als auch Feuerwehrabschittskommandant Michael 

Litschauer. 
 

Ein besonderer Dank gilt unseren backfreudigen Müttern, 

Vätern und Jugendbetreuern. Der Rotwein- und Kinder-

punsch wurde nach Geheimrezept von Gerlinde zuberei-

tet. Bis auf wenige Tassen handgemachte Bäckerei wurde 

alles von den anfänglichen 36,5 kg verkauft! 
 

Etliche Aufstrichbrote, ebenfalls zum großen Teil selbstge-

macht, aber auch "Hopfenblüten-Tee's" gingen über den 

Ladentisch. 
 

Wir freuen uns, euch allen das Warten aufs Christkind 

leichter gemacht zu haben! 
 

Bis bald, bleibt’s gsund! 

Dein Hansrudi 
 

Hansrudi, Maskottchen FJ Raabs 

mail: Hansrudi@FF-Raabs.at 

web: www.facebook.at/FJ.Raabs 

 

Verein „WIR für Raabs“ 

Veranstaltungen & Projekte 2022 

• Live-Konzert „Garufa“  

• Wichtelweg entlang der Thaya  

• Kinderfest „Wichtelweg“ in Zu-

sammenarbeit mit der CZ-Partnerstadt Jemnice 

• Mitarbeit am Projekt Meierhof – div. Besprechungen 

mit Arbeitsgruppe und Architekten 

• Treibende Kraft bei Umsetzung der 4. Kindergarten-

gruppe 

• Arbeitsgruppe für Schul- und Kindergartensituation in 

Raabs 

• Treibende Kraft & Mitarbeit bei Personalaufstockung 

Nachmittagsbetreuung Volksschule 

• Weihnachtliche Gestaltung & Riesenadventkranz um 

den Brunnen am Hauptplatz  

• Mitorganisation: Einschaltung der Weihnachtsbeleuch-

tung 

• Weihnachtliches Theaterstück, „Der Nussknacker“ im 

Lindenhof (Tagträumer*Innen) 

• Anschaffung einer neuen bzw. Restauration der beste-

henden Hütte u. a. zum Ausleihen für die Bevölke-

rung/Vereine – Belebung des Hauptplatzes 

• Spende an die FF Raabs – Feuerwehrhelm 
 

Geplant: 

• Enge Zusammenarbeit mit Gemeinde bzgl. div. Pro-

jekte 

• Zusammenarbeit mit Partnerstadt Jemnice im kulturel-

len Bereich 

mailto:Hansrudi@FF-Raabs.at
http://www.facebook.at/FJ.Raabs
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• Kinderfest „Wichtelweg“ in Zusammenarbeit mit Part-

nerstadt Jemnice 

• Drachenbootrennen Raabs am 08.07.2023 

• Bauernmarkt & Ostermarkt  
 

Wir freuen uns über neue Mitglieder, 

denn zusammen geht es besser! 

Verein „Wir für Raabs“ 

julia.zwickl@raabser-wirtschaft.at, 3820 Raabs/Thaya 

 

FWG-Fernwärmeversorgung Raabs 

Fernwärmeausbau fast abgeschlossen 

Die bisher größte Netzerweiterung seit 

Bestehen der Fernwärmegenossen-

schaft Raabs wird in den kommenden 

Tagen, spätestens bis Mitte Dezember, 

fertiggestellt werden. 

Derzeit läuft die Baustelle noch auf Hochtouren, leider gab 

es doch einige Verzögerungen. 

Während die Liefersituation des Rohrmaterials, der Wär-

metauscher und die Tiefbauarbeiten aufgrund optimaler 

Planung sehr gut funktionierte, war der Leitungsbau doch 

eine große Herausforderung. 
Hauptgrund dafür war vor allem die Tatsache, dass hier 
den Spezialfirmen dringend benötigte Arbeitskräfte fehl-
ten.  

 

Dadurch waren die Künetten leider oft 5-6 Wochen offen. 

Ein großes Kompliment und DANKE an alle Anrainer für 

ihre Geduld und ihr Verständnis – dies ist in der heutigen 

Zeit nicht selbstverständlich.  

Beinahe 50 Abnehmer haben sich dazu entschieden, ihre 

Öl- oder Gasheizung auf erneuerbare Energie (Holz) aus 

der Region umzustellen. 

Die Gesamtinvestitionskosten haben sich aufgrund diver-

ser Preissteigerungen erhöht und werden mind. 1,5 Milli-

onen Euro betragen. 

Das neue Leitungsnetz hat eine Gesamtlänge von ca. 1.500 

Laufmeter. 
 

Die letzten Monate waren extrem herausfordernd, aber 

bei diesem zukunftsweisenden Projekt kann man eines 

deutlich feststellen: „Wenn alle an einem Strang ziehen 

und das MITEINANDER im Vordergrund steht, ist wirklich 

fast alles möglich!“ 

Wir haben somit einen großen Schritt in Richtung Energie-

unabhängigkeit und Klimaschutz gemacht. 
 

Es ist sicherlich sinnvoller, Energie von regionalen Wald-

bauern zu beziehen als von Ölscheichs und Oligarchen. 

Ein von Herzen kommendes DANKE nochmals an ALLE, die 

zum Gelingen dieses Projektes beigetragen haben! 

Wir haben somit bewiesen, dass wir nicht nur darüber re-

den, sondern handeln – dies sollte auch beispielgebend für 

andere sein. 
 

In diesem Sinne wünschen die Mitglieder und Mitarbeiter 

der Fernwärmegenossenschaft allen Bewohnerinnen und 

Bewohnern von Raabs ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und viel Erfolg, Freude und Gesundheit im neuen Jahr! 

Franz Fischer, Obmann 

 

Schulen Raabs/Thaya 

NÖMS Raabs/Thaya 

Im September konnten wir mit einem 

liebevoll gestalteten Gottesdienst das 

neue Schuljahr willkommen heißen. 
 

Dass es an der Mittelschule Raabs nicht langweilig ist, zei-

gen die bisherigen Veranstaltungen und Auftritte. So fuh-

ren die 2K und 3K zu Schulbeginn nach Schrems in das Un-

terwasserreich und lernten dort mehr über das aufre-

gende Leben der Fischotter. Die 1K und 4K waren im Rah-

men des Buddy-Projekts im Kunstmuseum Schrems und 

stellten dort Kunstwerke aus Ton her.  

 

Als erste MINT-Schule in der Bildungsregion 1 dürfen na-

türlich aufregende Experimentierstunden nicht fehlen, 

und so konnten die Schüler/innen sich bisher am Sezieren 

von Fischen üben, Zwiebelschalen und Hornissen unter 

dem Mikroskop genauer betrachten, Grünlilienableger 

pflanzen, Nagellack- und PET-Flaschen-Blumen gestalten 

sowie ein Wirbelsäulen-Modell bauen. Im Schulgarten 

wurden die Hochbeete bepflanzt und eine Kräuterpyra-

mide angelegt. Das Schuljahr ist noch jung und wir freuen 

uns auf weitere spannende MINT-Stunden! 
 

mailto:julia.zwickl@raabser-wirtschaft.at
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Die 3K konnte bei „Klimatfit zum RADLhit“ einen Erfolg ein-

fahren und hat einen Tag im Nationalpark Thayatal gewon-

nen. 
 

Eine schöne Tradition im BE-Unterricht ist auch der Besuch 

der Galerie Lindenhof, welcher dieses Schuljahr im Zei-

chen von Marcel Duchamp stand. 

 

Die besinnlich gestaltete Adventkranzsegnung sowie die 

Adventbesinnungen, die musikalisch von unserem Weih-

nachtsensemble umrahmt wurden, stellen einen liebge-

wonnenen Fixpunkt im Schuljahr dar. 
 

Der Auftritt beim Adventmarkt im Raabser Stadtkrug war 

ein großer Erfolg. 

Wir freuen uns auch darüber, dass wieder ein Besuchstag 

der Volksschulen möglich war. 

 

Im Vorjahr konnte unsere 3K mit dem Gewinn des Projekt-

wettbewerbs „Solve for tomorrow“ der Firma Samsung ei-

nen tollen Erfolg für unsere Schule erzielen. Das Vorhaben, 

den Verpackungsmüll in der Mittagspause zu reduzieren, 

konnte jetzt durch die Anschaffung von Mehrwegboxen 

realisiert werden. Einen herzlichen Dank an die RAIBA 

Thayatal Mitte für die Finanzierung der Boxen. 
 

Der Schulalltag kann endlich wieder wie in Vorcoronazei-

ten gestaltet werden und es laufen die Planungen für die 

Wintersportwoche und Wien-Tage im März, die Native-

Speaker-Woche und Exkursionen im April sowie ein fä-

cher- und klassenübergreifendes Projekt zum Thema 

„Wasser“ ist für den Mai geplant. 

 

Mehr Informationen zu unseren Aktivitäten finden Sie auf 

www.nmsraabs-thaya.ac.at 

 

VS Raabs/Thaya 

Die vier Klassen in der Volksschule starteten ins neue 

Schuljahr mit einem Wandertag rund um Raabs. Auch hier 

kehrt endlich wieder Normalität in den Schulalltag ein und 

es können wieder Schulbesuche stattfinden. 
 

Im Rahmen der diesjährigen Aktion "Schutzengel" be-

suchte Vzbgm. Franz Fischer pünktlich zu Schulbeginn un-

sere Schule und verteilte Warnwesten an alle Kinder. 
 

Nach 2 Jahren Coronapause durfte uns auch Kroko endlich 

wieder besuchen. Gemeinsam mit der Zahngesundheits-

erzieherin wurde Kroko aus seinem Tiefschlaf geweckt. 

Mit ihm macht nämlich das Zähneputzen gleich doppelt so 

viel Spaß. 
 

Im Oktober bekamen die 1. und 2. Klasse Besuch von der 

Exekutive Raabs an der Thaya. Nach einer kurzen theore-

tischen Einführung zum Thema Sicherheit am Schulweg, 

bei der die Schülerinnen und Schüler bereits ihr vorhande-

nes Wissen zeigen konnten, folgte die Praxiseinheit. 
 

Der Schulchor hatte bei der Einschaltung der Weihnachts-

beleuchtung einen stimmungsvollen Auftritt und die erste 

Klasse verteilte nach einem Adventgedicht selbstgestal-

tete Teelichter an die Besucher. 
 

Aufgrund des gestiegenen Bedarfs gibt es nun eine zweite 

Gruppe in der Nachmittagsbetreuung. Mit Nadine Weber 

haben wir neben Doris Haberl-Ott eine zweite engagierte 

Freizeitpädagogin für den Betreuungsteil. Somit kann den 

Kindern auch ein breiteres Angebot an Beschäftigungen 

am Nachmittag zur Verfügung gestellt werden.  
 

Die Direktorin und die Lehrerteams der VS und Mittelschule 

Raabs/Thaya wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest 

und ein gesundes und schönes Jahr 2023! 
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Eheschließungen Jänner bis November 2022 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Jänner 
 Michael JANSEN, Lindau & Bakk. Phil. Sandra WEBER, 

Lindau 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

März 
 Bernhard LABNER, Wenjapons & Isabella ISAK, Wenja-

pons 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Mai 
 Martin HUMMEL, Unterpertholz & Theresa NAGL, Zem-

mendorf 

 Mario FRITZER, Speisendorf & Marlene WUNDERLICH 

BSc, Speisendorf 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Juni 
 Philipp NEBAUER, Klein Eberharts & Daniela MAYER, 

Klein Eberharts 

 Jakob DAIM, Lindau & Nadin BREINÖSSL, Lindau 

 Michael STROBL, Rossa & Sandra BAUER, Rossa 

 Rainer HOFMANN, Irnfritz-Messern & Barbara ZOTTER 

BEd, Irnfritz-Messern 

 Benjamin SCHMIDT, Waldkirchen & Olivia ENGEL, Wald-

kirchen 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Juli 
 Markus KALTENBERGER, Diemschlag & Claudia 

SCHWEITZER, Diemschlag 

 Martin CERNY, Drosendorf-Zissersdorf & Christina-Ma-

ria KÖCK, Unterpfaffendorf 

 Gerald SILBERBAUER, Thaya & Sabrina PRUCKNER, 

Thaya 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

August 
 Richard FREY-FREYENFELS, Primmersdorf & Patricia 

MADER, Wels 

 Matthias ZOTTER, Sabatenreith & Lisa-Maria KRÖPFL, 

Sabatenreith 

 Michael JÄGER, Seyfrieds & Regina HAUER, Seyfrieds 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Oktober 
 Hermann RAIDL, Bruck an der Leitha & Barbara 

SOMMER, Bruck an der Leitha 

 Markus PILNAČEK, Reith & Adelheid STEFFL, Reith 

 Matias CAMPOS CORTEZ, Santa Rosa de Lima & Nicole 

STUMVOLL, Münchreith 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Herzlichen Glückwunsch seitens der Stadtgemeinde Raabs! 

 

Geburten Dezember 2021 bis November 2022 

 
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Dezember 
 Erik Josef JICINSKY, Zabernreith 

 Mona Lucia ZEHETNER, Raabs 

 Emilie Louise ARTHABER-TILLER, 

Lindau 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Februar 
 Alex GRASSL, Schaditz 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

März 
 Alexander Christian BAUER, Rossa 

 Luisa HAUER, Nonndorf 

 Maximilian Lukas Karl Michael 

SCHMALZBAUER, Weikertschlag 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

April 
 Nora ADAM, Mostbach 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

 

 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Mai 
 Simon VORHEMUS, Süßenbach 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Juni 
 Lena WITZMANN, Modsiedl 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Juli 
 Sophia SIMEONOVA, Raabs 

 Jonathan THEURER, Raabs 

 Jakob ZACH, Ziernreith 

 Manuel HAIDL, Zabernreith 

 Nora ZOTTER, Modsiedl 

 Jonas BAUER, Oberndorf b. R. 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

August 
 Lilith Ella ÖSTERREICHER, Oberndorf 

b. R. 

 Fabian LABNER, Raabs 

 Valeria Silvia HOLAS, Neuriegers 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

September 
 Magdalena SCHAGERL, Raabs 

 Matthäus STROBL, Rossa 

 Tabea PREMM, Süßenbach 

 Hieronymus Alexander HINGER, 

Großau 

 Oliver ABLEIDINGER, Nonndorf 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Oktober 
 Lukas RIEDER, Unterpertholz 

 Matheo REISS, Reith 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

November 
 Paulina IRSCHIK, Nonndorf 

 Anton Harald GOBL-WEISKOPF, 

Neuriegers 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

 

Herzlichen Glück-

wunsch zu diesem 

freudigen Ereignis! 
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Jubiläen Jänner bis März 2023 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

101. Franziska HERMANN, Raabs 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

95. Martha SCHREIVOGL, Raabs 

95. Theresia BASTAR, Weikertschlag 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

90. Herbert GÖD, Schaditz 

90. Gertrud HERYNEK, Süssenbach 

90. Josef JEDANI, Raabs 

90. Rosina HASLINGER, Zabernreith 

90. Hertha KIENAST, Pommersdorf 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

85. Helga ZACH, Neuriegers 

85. Dr. Herbert MARKWITZ, 

 Mostbach 

85. Maria BAUER, Lindau 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

80. Roswitha LINDTNER, Großau 

80. Maria POLLY, Wetzles 

80. Peter BOGG, Kollmitzdörfl 

80. Herbert KÖCK, Unterpfaffendorf 

80. Elisabeth POSPISCHEK, 

 Süßenbach 

80. Marialuise KAPINUS, 

 Oberndorf b. W. 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

75. Gerlinde STEINER, Raabs 

75. Maria Danzinger, Rabesreith 

75. Helmut HEROVITSCH, Raabs 

75. Regina POCHE, Oberndorf b. W. 

75. Roswitha SCHINDLER, Raabs 

75. Ing. Oskar KRUG, Weikertschlag 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

70. Oskar HATSCHEK, Speisendorf 

70. Ernst ZACH, Kollmitzdörfl 

70. Christine RATZMANN, 

 Weikertschlag 

70. Günther HAIDL, Raabs 

70. Karl KADRNOSCHKA, 

 Oberndorf b. R. 

70. Hedwig ZACH, Oberndorf b. W. 

70. Ernest KOWARSCH, Raabs 

70. Andreas DWORAN, Raabs 

70. Erich HUTTERER, Alberndorf 

70. Helga GÖTH, Raabs 

70. Johann WAITZ, Luden 

70. Josef GERERSTORFER, Rossa 

70. Walter ARTHABER, Lindau 

70.Ingeborg MÜLLBAUER, Raabs 

70. Ernst RAUSCHER, Nonndorf 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Goldene Hochzeit 
 Andrea & Roland NEUWIRTH, 

Mostbach 

 Elfrieda & Walter SCHMIED, Unter-

pertholz 

 Hedwig & Johann DANZINGER, Ra-

besreith 

 Rosa & Wilhelm SCHEIDL, Prim-

mersdorf 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Diamantene Hochzeit 
 Eva & Johann BUCHTELE, Zemmen-

dorf 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Eiserne Hochzeit 
 Maria & Friedrich LUKAS, 

Raabs/Süßenbach 

 Adolfine & Konrad PABISCH, Rossa 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

 

Herzliche Gratulation zu 

Ihrem Geburtstag bzw. 

Jubeltag seitens der 

Stadtgemeinde Raabs!  

Wenn Sie den Geburtstag nicht in der Gemeindezeitung angekündigt haben möchten, bitten wir Sie, dies bei Melanie 

Römer (02846/365-10) bis spätestens Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe zu melden. 

Der Bürgermeister gratuliert persönlich nach vorheriger Absprache mit den Jubilaren zum 90., 95. und ab dem 100. Geb. 

und zu den Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit. Die Bezirkshauptfrau gratuliert in Vertretung der Landeshauptfrau ab 

dem 100. Geb. und ab der Eisernen Hochzeit. 

Die Veröffentlichung der Jubiläen ist durch das NÖ Ehrungsgesetz legitimiert. 

 

Veranstaltungen in der Gemeinde Raabs Jänner bis März 2023 

JANUAR 2023 

Fr 06.01. ab 15 Uhr Punschstand der FF Modsiedl FF-Haus Modsiedl 

Mi 18.01. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch 
Gasthaus Zwickl „Stadt-

krug“ 

Sa 21.01. 10.30 Uhr Matinee Saxophon, Dominik Stumpfel 
Musikschule, Oberndorf 

bei Raabs 

Sa 21.01. 14 und 16 Uhr Klassenkonzert Blockflöte, Bernadette Noe-Nordberg 
Musikschule, Oberndorf 
bei Raabs 

Sa 28.01. 20 Uhr Sportlerball des USV Raabs Jufa Raabs 

FEBRUAR 2023 

Mi 15.02. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Gasthaus Zwickl „Stadtkrug“ 

MÄRZ 2023 

Mi 15.03. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Gasthaus Zwickl „Stadtkrug“ 

Mo 20.03. ganztags Josefimarkt Hauptplatz Raabs 

Bitte um Bekanntgabe der Termine bei Frau Römer unter 02846/365-10. 

Alle bereits gemeldeten Veranstaltungen sind auch 

auf unserer Website www.raabs-thaya.gv.at ersichtlich! 

http://www.raabs-thaya.gv.at/
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Ärzte- und Apothekennotdienst Jänner bis März 2023 

Datum Arzt Apotheke 

Sa 31.12./So 01.01. 

Fr 06.01. 

Sa 07.01./So 08.01. 

Sa 14.01./So 15.01. 

Sa 21.01./So 22.01. 

Sa 28.01./So 29.01. 

MR Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

Dr. Döller Tel. 02844/276 

Dr. Döller Tel. 02844/276 

Dr. Pallisch Tel. 02847/40333 

OA Dr. Kirilov  Tel. 02846/200 

Dr. Kreuter Tel. 02847/40344 

Waidhofen/Hauptplatz.  Tel. 02842/52574 

Waidhofen/Hauptplatz.  Tel. 02842/52574 

Raabs Tel. 02846/236 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Waidhofen/Hauptplatz.  Tel. 02842/52574 

Raabs Tel. 02846/236 

Sa 04.02./So 05.02. 

Sa 11.02./So 12.02. 

Sa 18.02./So 19.02. 

Sa 25.02./So 26.02. 

Dr. Döller Tel. 02844/276 

OA Dr. Kirilov  Tel. 02846/200 

MR Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

Dr. Pallisch Tel. 02847/40333 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Groß Siegharts Tel. 02847/2419 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Raabs Tel. 02846/236 

Sa 04.03./So 05.03. 

Sa 11.03./So 12.03. 

Sa 18.03./So 19.03. 

Sa 25.03./So 26.03. 

Dr. Hofbauer Tel. 02846/354 

Dr. Kreuter  Tel. 02847/40344 

OA Dr. Kirilov  Tel. 02846/200 

MR Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Groß Siegharts Tel. 02847/2419 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Raabs Tel. 02846/236 

Bereitschaftsdienst der praktischen Ärzte:  08:00 – 14:00 Uhr 

Nachtdienst NEF Raabs (Tel.: 141):  19:00 – 07:00 Uhr 

Telefonische Auskünfte: 

Apotheken-Ruf 1455 

Änderung Ärztenotdienst ab 1. Juli 2019: Die neue Regelung umfasst eine Erreichbarkeit am Samstag, Sonntag und Feiertag von 8:00–14:00 sowie eine 

fixe Ordinationszeit von 9:00–11:00. Von 14:00–8:00 ist in nicht aufschiebbaren Notfällen der Ärztenotruf 141 zu kontaktieren. Den Nachtdienst von 

19 bis 7 Uhr führt in gewohnter Weise NEF-Raabs durch – erreichbar über 141 bzw. bei Notfällen über 144.  
 

Ärzte und Ordinationszeiten 

Dr. Döller Karlstein, Wilhelm-Matzinger-Str. 2 02844/276 Mo/Fr 8-13, Di 14-19, Do 7.30-12.30, 16-17.30 

MR Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen, Ludweis 63 02847/4200 Mo-Fr 7.30-10, Mo/Do 16.30-18.30 

Dr. Hofbauer Großau, Raabser Straße 5 02846/354 Mo, Di, Mi, Fr 8-12, Mo 14-18 

OA Dr. Kirilov Raabs, Hauptstraße 2b  02846/200 Mo, Do, Fr 8-14, Mi 14-20 

Dr. Kreuter Groß Siegharts, Schlossplatz 2, Top 2 02847/40344 Mo/Fr 8-13, Di/Do 8-12, Do 16-18 

Dr. Pallisch Groß Siegharts, Schlossplatz 2, Top 1 02847/40333 Mo-Do 7.30-12, Mo 14-18, Di 18-20 

Bei Urlaub des Hausarztes stehen alle anderen Kollegen als Vertreter zur Verfügung. 
 
 

Ärztlicher Nachtdienst 

NEF RAABS-141/144 tgl. von 19 bis 7 Uhr 

1.) Bei lebensbedrohenden Erkrankungen bzw. Unfällen: RETTUNGSNOTRUF 144  

2.) Wenn Sie eine Visite benötigen: ÄRZTENACHTDIENST 141 (Das Kind hat Ohrenschmerzen, der Papa Kreuzschmerzen und kann sich 

nicht bewegen, die Oma hat Bauchschmerzen.) Bestehen Sie auf einem Krankenbesuch!  

Gerade in letzter Zeit ist es vorgekommen, dass nur gute Tipps vom Callcenterarzt erteilt wurden, ohne dass der diensthabende Notarzt 

informiert wurde. Wenn Sie 141 wählen, meldet sich vorerst ein Callcenterarzt. Der sollte dann die Visite an NEF RAABS weiterleiten! 

Bestehen Sie einfach drauf! Am NEF-Stützpunkt RAABS ist von 19 bis 7 Uhr IMMER ein Notarzt für Sie einsatzbereit! 
 

Zahnarzt 

DDr. Marlen La Garde, Hauptstraße 2b, 3820 Raabs, 02846/70211, Mo, Mi, Do: 8-12 h; Mo, Di: 14-18 h 

Bei der Notrufnummer 141 kann man jederzeit problemlos die Zahnarztnotdienste der Umgebung erfragen. 

Bitte unbedingt ohne Vorwahl wählen! 
 

Tierarzt 

Dr. Wolfgang u. Diplom-Physiotherapeutin für Tiere Dr. Gabriele Luckinger 
Hauptstraße 43, 3820 Raabs, 02846/7126 

Großtierpraxis Dr. Pöppel & Mag. Weiss GmbH, Schulstraße 4, 3820 Raabs, 02846/73212 
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